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interview: Mitarbeitende 
im kommunalen Vollzugs-
dienst geben einblick in 
ihren arbeitsalltag.  Seite 4

test bestanden: einer 
studie zufolge ist umwelt-
spur in der christoph- 
straße machbar.  Seite 7

Weg in ein neues leben: 
Verkauf einer gutenberg-
Bibel trug zur rettung von 
jüdischer Familie bei. Seite 2
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Die Frist zur einreichung von Wahlvor-
schlägen im Bundestagswahlkreis 203 
endete am 19. Juli. Nun läuft im Büro 
der Wahlleitung, die bei der kreisver-
waltung trier-saarburg ansässig ist, 
die Prüfung der Bewerberunterlagen. 
Die entscheidung zur zulassung der 
Wahlvorschläge fällt am Freitag, 30. 
Juli. Dann trifft sich um 16 Uhr der 
kreiswahlausschuss im sitzungssaal 
der kreisverwaltung, Willy-Brandt-
Platz 1. Die Bundestagswahl findet am 
26. September, statt. Zur Ergebniser-
mittlung sucht das Wahlbüro im trie-
rer rathaus noch helfer. interessen-
ten werden gebeten, sich per e-Mail 
(wahlen@trier.de) oder telefonisch zu 
melden: 0651/718-3153. Weitere In-
formationen gibt es im internet unter 
www.trier.de/wahlen.   red

Das gemeinsame impfzentrum in trier 
bietet ab ende dieser Woche sowie in 
der kompletten kalenderwoche 32 
impfen für alle ohne termin an. Wer 
noch keine erstimpfung gegen das co-
rona-Virus bekommen hat, kann in 
den unten genannten zeiträumen oh-
ne anmeldung und termin zum impf-
zentrum in der Messeparkhalle kom-
men. Mitzubringen sind krankenversi-
cherungskarte, Personalausweis und, 
falls vorhanden, der impfpass. Für 
Menschen, deren zweitimpf-termin 
aufgrund der hochwasserlage nicht 
möglich war, wird auch eine zweit- 
impfung durchgeführt. in diesem Fall  
müssen die unterlagen der ersten 
impfung vom hausarzt mitgebracht 
werden, falls noch vorhanden.
Die termine für das impfen für alle:
■ Freitag, 30. Juli, 12.30 bis 15.30 
uhr
■ Montag, 2. august, 11.30 bis 
15.30 Uhr 
■ Dienstag, 3. august, 11.30 bis 
15.30 Uhr 
■ Montag, 9., bis Freitag, 13. au-
gust, täglich von 8.30 bis 15.30 Uhr. 

Bei der impfung an diesen terminen 
werden Impfstoffe von Biontech/Pfi-
zer, Moderna und Johnson & Johnson 
verimpft. 

Das system „impfbrücke“, mit dem 
kurzfristige termine per sMs vergeben 
wurden, wird nun deaktiviert. Über 
dieses System wurden 7450 Men-
schen aus trier und trier-saarburg 
kurzfristig geimpft.  red

Wahlvorschläge  
werden geprüft

Ohne Termin 
zum Impfen

um zu verhindern, dass es auch ange-
sichts der wieder gestiegenen coro-
na-inzidenzen erneut einen lock-
down gibt und schulen wieder ge-
schlossen werden müssen, hat die 
landesregierung ihre herbststrategie 
vorgestellt. kernelemente sind eine 
ausweitung der der impfkapazitäten, 
eine noch breiter angelegte Werbe- 
und informationskampagne sowie ein 
Programm für einen sicheren schul-
start. Ministerpräsidentin Malu 
Dreyer, Bildungsministerin stefanie 
hubig und gesundheitsminister cle-
mens hoch präsentierten bereits zahl-
reiche Details. 

Wendepunkt erreicht

nach einschätzung der Ministerpräsi-
dentin ist insgesamt ein Wendepunkt 
in der Pandemiebekämpfung erreicht: 
„im august haben wir endlich genü-

gend impfstoff. Mit sonderimpfaktio-
nen für junge Menschen und dem-
nächst auch mit impfbussen schaffen 
wir einen schnellen und unbürokrati-
schen zugang zur schutzimpfung. Die 
corona-schutzimpfung schützt 
den einzelnen vor einer 
schweren erkrankung und 
die ganze gesellschaft vor 
einem neuen lockdown“, so 
Dreyer, die noch einen wei-
teren Vorschlag in die Dis-
kussion bringt: „Die inzidenz 
bleibt ein wichtiger Warnfak-
tor, aber wir müssen neu justie-
ren. Je höher die Impfquote, desto 
weniger wird es schwere Verläufe ge-
ben. Wir müssen die situation in den 
krankenhäusern stärker einbeziehen. 
ich halte eine bundeseinheitliche lö-
sung für notwendig.“

Beim impfen sollen alle registrier-
ten, die derzeit noch im Wartepool 

sind, bis Ende Juli einen Termin erhal-
ten. gesundheitsminister clemens 
hoch: „Das verdeutlicht, dass der 
Wendepunkt der Pandemie und ins-
besondere der impfkampagne bald 

erreicht ist“. es gehe jetzt um 
aufsuchende und niedrig-

schwellige angebote. Mo-
bile teams des landes ste-
hen weiterhin unverändert 
zur Verfügung. Deshalb 
wird das land die impfzen-
tren grundsätzlich zum 30. 

september schließen. 
neun, darunter trier, bleiben 

in Bereitschaft, um eine zeitnahe nut-
zung problemlos möglich zu machen. 
hoch ergänzt: „Bereits jetzt leisten die 
niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte 
eine hervorragende arbeit. Wir gehen 
jetzt in eine neue Phase der Pande-
miebekämpfung über. hier wollen wir 
die regelversorgung beim impfen zu-

künftig durch die niedergelassenen 
Ärztinnen und Ärzte sowie eine stär-
kung der mobilen impfteams und son-
derimpfaktionen abdecken.“ 

nächster schritt der kampagne ist 
die Öffnung der impfzentren zum 1. 
august. impfungen sind dann ohne 
vorherige terminvergabe möglich. 
Weitere Fortschritte sollen durch ei-
ne steigerung der Flexibilität für 
impfwillige erreicht werden. Darüber 
hinaus gibt es schon seit 14. Juli ein 
ampel-system und die freie Wahl des 
impfzentrums, um allen impfwilligen 
ein flexibles angebot machen zu kön-
nen. hoch: „Dies ist ein weiterer 
schritt, um den Menschen noch mehr 
niedrigschwellige und unkomplizierte 
angebote zu machen und die hürden 
für eine schutzimpfung abzubauen. 
Damit kommen wir dem ziel einer 
breiten immunisierung immer nä-
her.“  Seite 7/red

Gut gerüstet in den Herbst
Landesregierung stellt Corona-Strategie vor / Impfungen ab August ohne Termin möglich

Das große Aufräumen
Trier-Ehrang ist von Dreck und Unrat befreit / Bürgermeisterin Garbes dankt Helferinnen und Helfern

es sind erste hoffnungsschimmer für 
die von der Flutkatastrophe betroffe-
nen menschen in Trier-ehrang: Der 
Stadtteil ist nach neun Tagen aufräu-
men von Dreck und unrat befreit und 
auch die finanzielle Soforthilfe kann 
beantragt und soll möglichst schnell 
ausgezahlt werden. ein aktueller 
Überblick.

nach neun tagen hatten das amt 
stadtraum trier und der zweckver-
band a.r.t. vergangenen Freitag die 
straßen im überfluteten trier-ehrang 
von Dreck und unrat sowie unmen-
gen an sperrmüll weitgehend befreit. 
Bürgermeisterin elvira garbes, die den 
krisenstab in der stadtverwaltung für 
ehrang leitet, dankte gemeinsam mit 
ortsvorsteher Berti adams den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern von 
stadtraum trier und a.r.t. für ihren 
engagierten einsatz. Das amt stadt-
raum war täglich mit rund 100 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern vor ort, 
hinzu kamen rund 50 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des zweckver-
bands a.r.t. und viele Fremdfirmen. 
Bürgermeisterin garbes sagte: „Bei 
meinem ersten Besuch sah es hier 
noch aus wie im krieg. ich danke ih-
nen allen für die unermüdliche arbeit, 
die sie hier geleistet haben und ich bin 
sehr stolz, dass wir so eine Mann-
schaft haben in der stadt trier. unsere 
Ämter haben gezeigt, wie schnell und 
flexibel wir in einer solchen krisenlage 
handeln können.“ 

Beim aufsammeln des sperrmülls 
aus einigen der engen gassen in ehr-
ang sowie aus teils nur fußläufig er-
reichbaren gebäuden packten auch 
viele spontanhelferinnen und -helfer 
mit an. Bürgermeisterin garbes: „sich 
zu melden und einfach mit anzupa-
cken, ist echtes bürgerschaftliches 
engagement und zeigt erneut, dass 

die triererinnen und trierer in schwe-
ren zeiten zusammenhalten.“ Die 
straßen und Wege im stadtteil sind 
nun komplett frei, sodass mit hand-
werkern und Dienstleistern nun auch 
in den betroffenen häusern der Wie-
deraufbau losgehen kann.  

Bis zu 3500 euro pro haushalt

seit vergangenen Donnerstag können 
von der Flut betroffene Menschen 
auch finanzielle soforthilfe des landes 
beantragen. Beim städtischen amt für 
soziales und Wohnen sind bereits meh-
rere hundert anträge eingegangen. 
Viele sind bereits in Bearbeitung, das 

geld soll in den nächsten tagen fließen. 
Maximal können 3500 Euro pro Haus-
halt ausgezahlt werden. eine Vermö-
gensprüfung ist nicht notwendig. Für 
die Betroffenen in ehrang ist die stadt-
verwaltung zuständig. Das antragsfor-
mular ist im internet unter www.trier.
de (Leben in Trier – Hochwasser & 
starkregen – hochwasser in ehrang) 
abrufbar. rund 30 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des amtes für soziales 
und Wohnen, das vergangene Woche 
viele aufgaben zur krisenbewältigung 
in ehrang übernommen hatte, waren 
am Freitag zudem in ehrang unterwegs 
und verteilten die antragsformulare 
direkt an die betroffenen Bürgerinnen 

und Bürger. zudem hatten sie einen 
weiteren infobrief der stadtverwaltung 
mit dabei. Mit diesen infobriefen sind 
die Betroffenen im Verlauf der Woche 
täglich über aktuelle hilfsmöglichkei-
ten, straßensperrungen und den aktu-
ellen stand der räumarbeiten infor-
miert worden.

neben dem hilfsangebot des lan-
des können Flutopfer außerdem eine 
soforthilfe von 200 euro aus den bisher 
beim caritasverband trier e.V. einge-
gangenen spenden erhalten. zuständig 
ist beim caritasverband harald herres, 
erreichbar unter 0651/ 2096205 oder 
per e-Mail unter herres.harald@cari-
tas-region-trier.de.  Seite 3/red

Vereinte Kräfte. Bei den Aufräumarbeiten in Ehrang packten neben StadtRaum und A.R.T. auch viele Freiwillige mit an, 
sodass der Stadtteil nach neun Tagen von dem Unrat, den das Hochwasser hinterlassen hat, befreit war. Foto: A.R.T. 

Bisher in Trier & Trier-Saarburg
geimpfte Personen:

erstimpfungen:

zweitimpfungen:

Corona ImPFSTaTISTIk

152.818  58,8  %

125.800  48,4 %
Stand: 26. Juli, 14 Uhr
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Ein Weg ins neue Leben
Neuer Podcast der Wissenschaftlichen Bibliothek zur Geschichte einer Gutenberg-Bibel

als weiteren Beitrag zum Jubiläums-
jahr „1700 Jahre jüdisches Leben in 
Deutschland“ erzählt die Wissen-
schaftliche Bibliothek der Stadt Trier 
in einem Podcast das Schicksal einer 
gutenberg-Bibel aus Trier, die die jü-
dische unternehmerfamilie Wiernik 
1936 erworben hatte. Bis 8. Septem-
ber ist im Foyer der Bibliothek an der 
Weberbach eine kleine Sonderaus-
stellung zu diesem Thema zu sehen.

Von Dr. Magdelena Palica

„sehr geehrter herr Direktor, ich kann 
ihnen die überraschende und freudi-
ge Mitteilung machen, dass es mir 
gelungen ist, das Bruchstück der gu-
tenberg-Bibel zu verkaufen. ich glau-
be, bereits morgen, spätestens über-
morgen, die 60.000 Reichsmark, wie 
vorgeschrieben, an die stadthaupt-
kasse in trier zahlen zu können.“ Dies 
schrieb der Leipziger Antiquar Anton 
hiersemann am 23. Dezember 1931 
an gustav kentenich, Direktor der 
stadtbibliothek. Die gelder waren 
dringend nötig, da, wie kentenich ar-
gumentierte „die in den letzten Jah-
ren immer schwieriger gewordene 
lage der Bibliothek sich zu einer 
schwereren krise auszuwachsen 
droht (…). Je länger dieser Zustand 
andauert, desto unübersichtlicher 
wird die 100.000 Bände umfassende 
Bücherwelt und gleichzeitig das auf-
finden der verlagerten Bücher immer 
schwieriger.“

Sotheby’s zeigt Interesse

um die geschichte der gutenberg- 
Bibel aus trier erzählen zu können 
muss man zuerst erklären, wie eine 
solche Bibel aussieht. sie besteht aus 
zwei Bänden: der erste enthält den 
ersten teil des alten testaments, der 
zweite die Propheten des alten tes-
taments und das neue testament. 
Jeder Band umfasst über 300 Blätter. 
Die inkomplette ausgabe aus dem 
Bestand der stadtbibliothek, die zum 
Verkauf angeboten wurde, hatte 63 
Blätter des alten und des neuen tes-
taments. Aber 60.000 Mark waren 
für das Bauvorhaben viel zu wenig. 

Der Neubau sollte rund 400.000 
Mark kosten, davon stellte die stadt 
180.000 Mark  bereit. Kentenich ver-
suchte weiterhin, nur den zweiten 
unvollständigen Band zu verkaufen. 

Erst im Sommer 1936 änderte sich 
die lage: geoffrey Dudley hobson, 
Direktor der Buchabteilung des aukti-
onshauses sotheby’s, reiste gerade 
durch europa und wollte auch nach 
trier kommen. am 12. august besuch-
te hobson die stadtbibliothek. zwei 
Wochen später hatte er einen käufer 
gefunden. als die Bibel, später trier ii 

genannt, die stadt im spätsommer 
1936 verlassen hatte, bedeutete dies 
zugleich das ende der Ära der jüdi-
schen unternehmen in Deutschland.

Firma 1898 gegründet

Der käufer, der sotheby’s beauftragt 
hatte, war der Besitzer einer sehr er-
folgreichen chemikalienfabrik in 
Deutschland. Joachim Wiernik hatte 
1898 eine Fabrik in Halle gegründet, 
die pharmazeutische und chemische 
Präparate produzierte. nach seinem 

Tod im Jahr 1915 sorgten seine Söhne, 
der chemiker Dr. Maximilian Wiernik 
und nationalökonom Dr. lucian Wier-
nik, für die weitere entwicklung des 
unternehmens, das inzwischen seinen 
namen auf DiWag geändert hatte. an-
fang der 1930er Jahre war die Firma 
auf dem sicheren Weg zum internatio-
nalen erfolg. sie beschäftigte über 200 
Mitarbeiter. 

Mit der Machtergreifung der natio-
nalsozialisten änderte sich die lage 
grundlegend: 1936 wurde die Firma 
arisiert. Die Brüder Wiernik suchten 
nach einer Möglichkeit, sie im aus-
land weiterzuführen. als hilfreich er-
wies sich ein Buch, das Maximilian 
Wiernik in trier hatte kaufen lassen. 
Im Sommer 1937 hatte Sotheby‘s die 
Bibel als „property of a gentleman“ 
auktioniert. nach dem Verkauf der 
Bibel gründete Maximilian Wiernik in 
shrewsbury, england, die „Veritas 
Drug company“, wo die auf DiWag 
patentierten Medikamente produ-
ziert wurden. seine beiden kinder ha-
ben in england ein Medizinstudium 
abgeschlossen. lucian Wiernik wan-
derte nach Frankreich aus, seine Fa-
milie hat den krieg überlebt. Die Bibel 
trier ii ist wie keine andere guten-
berg-Bibel über die ganze Welt zer-
streut. Das Jahr 1937, das für die Fa-
milie Wiernik den einstieg in ein neu-
es leben bedeutete, war für die gu-
tenberg-Bibel aus der stadtbibliothek 
das ende ihrer existenz als Buch. 

Überrest. Diese Seite der Gutenberg-Bibel ist im Besitz der Bibliothek verblie-
ben. Es handelt sich um einen Auszug aus dem Buch Genesis, Kapitel 16, Vers 
12, bis Kapital 18, Vers 31 im Buch Mose.  Abb.: Wissenschaftliche Bibliothek

auf einen Blick
■ Die ausstellung „Die guten-
bergbibel trier ii – eine exil-ge-
schichte“ in der Bibliothek an der 
Weberbach zeichnet die dramati-
sche geschichte einer guten-
berg-Bibel aus dem ursprüngli-
chen Bestand der stadtbibliothek 
trier nach – von der auffindung in 
Olewig durch Johann Wyttenbach 
im 19. Jahrhundert über die Zeit 
des nationalsozialismus bis zum 
rückkauf eines Blattes aus Metz 
im Jahr 1985.
■ Den Podcast gibt es unter: 
stadtbibliothek-weberbach.de

Vor 45 Jahren (1976)
30. Juli: Die umgehungsstraße 
im stadtteil zewen wird 
freigegeben.

Vor 35 Jahren (1986)
29. Juli: Die einleitung giftiger 
chemikalien in die saar im saar-
land verursacht ein großes 
Fischsterben in saar und Mosel. 
 aus: stadttrierische chronik

TRIER TAGEBUCH

in den sommerferien bietet die 
schatzkammer der Wissenschaftli-
chen Stadtbibliothek vom 3. bis 5. Au-
gust, jeweils 9 bis 13 uhr, eine mittel-
alterliche schreibwerkstatt an. in dem 
skriptorium können kinder ab acht 
Jahren die Herstellung von Perga-
ment, das schreiben mit Feder und 
tinte und weitere spannende techni-
ken entdecken. anmeldung unter 
(0651/718-1427 oder -1429, E-Mail: 
schatzkammer@trier.de).  red

in der rathaus zeitung der vergange-
nen Woche erschien auf seite 2 unter 
der Überschrift „solidarisch han-
deln“ ein gemeinsamer Beitrag der 
Fraktionen grüne, cDu, sPD, linke, 
uBt und FDP. Dagegen war die 
afD-Fraktion auf dieser seite ledig-
lich mit Ferienwünschen an die trie-
rer Bürger vertreten.

Die afD-Fraktion stellt dazu fest:  
Über die den Fraktionen eingeräum-
te Möglichkeit, abweichend vom üb-
lichen redaktionsschluss die Flutka-
tastrophe zu thematisieren, wurden 
wir von der redaktion der rathaus 
zeitung nicht informiert. Wäre dies 
geschehen, hätten wir natürlich dazu 
stellung genommen und unser Mit-
gefühl mit den betroffenen Men-
schen zum ausdruck gebracht. Der 
so möglicherweise entstandene ein-
druck, die afD interessiere sich nicht 
für diese katastrophe und das leid 
der opfer, ist daher falsch. selbstver-
ständlich hätten wir uns auch an der 
gemeinsamen erklärung der übrigen 
Fraktionen beteiligt. leider wurden 
wir jedoch nicht gefragt. Dass diese 
Fraktionen ausgerechnet im rahmen 
einer solidaritätsbekundung die afD- 
Fraktion wieder einmal bewusst aus-
gegrenzt haben, ist aus unserer sicht 
beschämend. offensichtlich scheut 
man nicht davor zurück, selbst eine 
Naturkatastrophe mit über 170 Toten 
zu parteipolitischen zwecken zu inst-
rumentalisieren. Wenn es in dem ge-
meinsamen Beitrag von grünen, 
cDu, sPD, linken, uBt und FDP wört-
lich heißt, „Die Fraktionen des rates 
der stadt trier danken allen hilfskräf-
ten…“, dann ist das zudem sachlich 
falsch. Denn auch die afD-Fraktion 
gehört zweifelsfrei zu den Fraktionen 
des rates. Dies auch nur indirekt zu 
negieren, ist undemokratisch und ei-
ne grobe Missachtung des Wähler-
willens.

michael Frisch mdL, Vorsitzender 
der afD-Fraktion im Stadtrat Trier

Der Verein Freunde der kulturförde-
rung e.V. bietet in kooperation mit 
der zentralen Prävention des Poli-
zeipräsidiums trier einen theaterpä-
dagogischen Workshop für Jugendli-
che unter dem titel: „spiel Dich 
Stark“ an. Am Donnerstag, 5. August, 
sind 12- bis 15-Jährige und am Sams-
tag, 7. August, 16- bis 20-Jährige von 
10 bis 15 Uhr in der Karl-Berg-Musik-
schule in der Paulinstraße 42b/c ein-
geladen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Mitzubringen sind es-
sen und getränke für den tag, sowie 
bequeme Kleidung und Schuhe. An-
meldung bis 30. Juli per Mail an 
Freunde-der-kultur@gmx.de.  red

Mittelalterliche 
Schreibwerkstatt

Stellungnahme 
der AfD

Theaterworkshops 
für Jugendliche

als szenischen 
auftakt zur lan-
desausstellung 

„Der untergang des römischen 
reichs“ beleuchtet die trier touris-
mus und Marketing gmbh (ttM) auf 
lebendige und spannende Weise die 
Vorgänge, die zu diesem untergang 
geführt haben. Die erlebnisshow „Die 
letzte schlacht um rom“ (Plakat un-
ten: ttM) läuft in der früheren Pau-
luskirche, mittwochs und sonntags, 
15, freitags 15/18, sowie samstags, 13 
/15 Uhr. Das neue Angebot entstand 

unter der künstlerischen leitung von 
alexander etzel-ragusa, der für die 
erfolgreichen erlebnisführungen in 
der Porta nigra verantwortlich ist. er 
beschreibt es als „spannenden stoff 
für die Bühne: krieg und intrigen um 
die Macht, europa im umbruch“ und 
ergänzt: „Wie hat sich diese zeit ange-
fühlt für jene, die damals gelebt ha-
ben? Das wollen wir lebendig und 
anschaulich machen. Dabei haben wir 
festgestellt, dass sich roms untergang 
und die Völkerwanderung in auswir-
kungen und Parallelen heute noch in 

unserer gegen-
wart widerspie-
geln.“ 

Der geschäfts-
führer der ttM, 
norbert käthler, 
betont: „Wir set-
zen einen ersten 
kulturellen Bei-
trag, der die trie-
rerinnen und 
trierer auf das 
ereignis  e in-
stimmt und für 
den tourismus 
große Bedeutung 
hat.“ Die Produk-
tion zeige in dem 
atmosphärischen 

raum der früheren kirche st. Paulus 
eine spannende und mitreißende Ver-
bindung aus live-acting, großen Vi-
deo-Projektionen, kino-effekten und 
aufwändigen animationen antiker 
schauplätze. caroline Baranowski, lei-
terin der tourist-information, ergänzt: 
„in der tradition unserer erfolgreichen 
erlebnisführungen bietet auch diese 
erlebnisshow geschichte aus der sub-
jektiven Perspektive der Betroffenen 
– historisch korrekt, und dabei kom-
pakt, anschaulich und spannend.“ 

Die hauptrolle des Miro verkörpert 
der in trier bekannte schauspieler 
sebastian gasper. aufgewachsen im 
germanischen hinterland, gerät in 
der show der soldatensohn plötzlich 
in den Wirbel historischer ereignisse: 
Die grenzen des römischen reichs 
sind durchlässig geworden, der kai-
ser schwach, die truppen unzufrie-
den. hunnen, goten und Vandalen 
drängen über die grenzen, greifen 
nach der Macht. in dieser dramati-
schen situation geht es nicht nur um 
Miros zukunft, sondern die zukunft 
des gesamten Weströmischen rei-
ches.  red
■ tickets in der tourist-informati-
on und online: www.ticket-regional.
de. Weitere informationen: www.
die-letzte-schlacht.de .

Krieg und Intrigen um die Macht
Erlebnisshow „Die letzte Schlacht um Rom“ in der Pauluskirche

■ im rahmen des ausbaus des 
glasfasernetzes in trier-nord fin-
den in dieser Woche erneut ar-
beiten in der roonstraße statt. Bis 
Freitag, 30. Juli, muss dort jeweils 
tagsüber eine Fahrspur gesperrt 
werden, was zu rückstaus bis in 
die schöndorfer straße führen 
kann. Die temporären sperrungen 
liegen außerhalb der morgendli-
chen und abendlichen stoßzeiten 
und betreffen jeweils nur kurze 
straßenabschnitte. Dennoch wird 
empfohlen, den straßenzug 
Schöndorfer Straße/In der Reichs- 
abtei/Roonstraße wenn möglich 
zu umfahren.
■ Wegen der dringenden sa-
nierung einer stützmauer ist die 
mertesdorfer Straße ab Montag, 
9., bis Freitag, 28. august, ge-
sperrt. Die umleitung verläuft 
über den Fischweg.  red

B A U S T E L L E n
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Wenn viele Hände anpacken
Nach dem Hochwasser in Ehrang: Impressionen aus neun Tagen Aufräumarbeiten

Bürgermeisterin Elvira Garbes (Mitte) dankt gemeinsam mit Ehrangs Ortsvorsteher Berti Adams (5. v. l.) den Frauen und Männern von StadtRaum Trier für 
ihren Einsatz bei den Aufräumarbeiten.  Fotos: Presseamt/bau, kig, em

Bagger laden Unrat, den das Hochwasser in den Straßen Ehrangs hinterlassen hat, auf Lkws, die diesen 
zur Deponie fahren.

Mit schwerem Gerät wurden Schuttberge aufgehäuft und so für den Abtransport bereit gemacht.

OB Wolfram Leibe erkundigt sich über den Fort-
schritt der Reinigungsarbeiten.

Nach über einem Jahr Corona-Pause 
kann das monatliche repair café im 
Mergener Hof am Samstag, 31. Juli, 
wieder starten. unter einhaltung der 
aktuellen hygiene- und abstandsge-
bote können zwischen 11 und 16 Uhr 
wieder alte lieblingsstücke und repa-
raturbedürftige alltagsgegenstände 
dank der unterstützung ehrenamtli-
cher helferinnen und helfer vor dem 
Wegwerfen bewahrt werden. Wegen 
der begrenzten Personenzahl wird 
um eine anmeldung bis Donnerstag, 
29. Juli, per E-Mail (repaircafe@la21-
trier.de) oder telefonisch (0651/ 
9917753) gebeten. Veranstalter sind 
die Vereine lokale agenda 21, Ma-
schinendeck und transition trier so-
wie der Mergener hof.   red

Noch bis 6. August sind Mitarbeiter 
der mobilen spielaktion mit ihren 
gelben Fahrrädern jeweils von 14.30 
bis 17.30 Uhr in den Stadtbezirken 
trier-West und Pallien unterwegs, 
um kinder nach ihren spielgewohn-
heiten und liebsten spielorten zu be-
fragen. Die ergebnisse fließen dann 
in die kinderstadtpläne ein.  red

auf der digitalen Mitgliederver-
sammlung der lokalen agenda 21 
wurden die Vorsitzenden Julia Schnei-
der und Hans-Jürgen Bucher im Amt 
bestätigt. neben schatzmeister hu-
bert schnabel und schriftführerin 
Margret craemer wurde mit archi-
tekt sven Propfen ein neues Mitglied 
in den Vorstand aufgenommen. zu-
sammen mit sabrina reichelt kom-
plettiert er als Beisitzer den Vorstand 
und setzt in dem erfahrenen und viel-
fältig besetzten gremium neue im-
pulse. inhaltlich sollen die klimage-
rechte stadtentwicklung und nach-
haltiges Veranstaltungsmanagement 
mittelfristig im Fokus stehen, vor al-
lem durch die Fortführung laufender 
Projekte und die stärkung wichtiger 
kooperationen und Partnerschaften, 
allen voran mit der stadtverwaltung 
und lokalen institutionen. Die la 21 
ist bereits seit 1999 als Verein zur 
nachhaltigen stadtentwicklung für 
ein zukunftsfähiges trier aktiv.   red

Repair Café 
am 31. Juli

Befragung zu 
Kinderstadtplänen

Neuer Kopf im  
LA 21-Vorstand

Überflutete Keller, kaputte Möbel und Böden
Schadensbilanz städtischer Gebäude in Ehrang / Jugendtreff, Grundschule St. Peter und Bürgerhaus besonders betroffen

Von der Überflutung in ehrang waren 
auch mehrere städtische gebäude be-
troffen. nach Prüfung durch Fachleute 
der städtischen gebäudewirtschaft 
steht fest, dass dabei unter anderem 
viele Möbel zerstört und zum teil auch 
die Bodenbeläge und der estrich stark 
beschädigt wurden.

Der keller der grundschule st.Pe-
ter war komplett überflutet. im er-
höhten erdgeschoss stand das Was-
ser mit ein bis zwei zentimetern ver-
gleichsweise niedrig. einige einrich-
tungsgegenstände wurden dennoch 
stark beschädigt. Für die anstehen-
den reinigungs- und trocknungs-
maßnahmen muss das gebäude zu-
nächst geräumt werden. Die gebäu-
dewirtschaft verfolgt das ziel, dass 
die schule nach den sommerferien 
wieder in Betrieb gehen kann. Das 
gilt wohl nicht für die schulturnhalle, 
in der das Wasser rund 40 Zentime-
ter hoch stand. Der Boden wurde 
dadurch stark aufgerieben und muss 
ersetzt werden. im komplett über-
schwemmten keller kam es zum aus-
tritt von heizöl.

Mit am schlimmsten hat es nach 
einer ersten einschätzung der gebäu-
dewirtschaft den erst vor wenigen 
Wochen neu eröffneten Jugendtreff 
in der Merowingerstraße erwischt. 
Das Wasser stand hier circa 1,50 Me-
ter hoch im erdgeschoss. Das Mobiliar 
ist weitgehend zerstört und der zu 
großen teilen aufgeschwemmte 
estrich muss vermutlich komplett aus-
getauscht werden. auch im Montes-
sori-kindergarten ist ein sehr hoher 
schaden an der einrichtung zu konsta-
tieren. in der kita st.Peter wurden 
viele Möbel und einrichtungsgegen-
stände rechtzeitig ins obergeschoss 
gebracht oder hochgestellt, wodurch 
die schäden deutlich begrenzt wer-
den konnten. im erdgeschoss des Bür-
gerhauses in der niederstraße belief 
sich der Wasserstand auf circa einen 
Meter. Der Parkettbodenbelag ist auf-
geschwemmt. auch hier wurde der 
keller komplett geflutet.

Bei der räumung und reinigung pa-
cken auch viele Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der einrichtungen mit an. 
Die gebäudewirtschaft hat zehn 

raumtrockner bestellt, die einsatzbe-
reit sind. in allen gebäuden stehen 
zudem eingehende Überprüfungen 
der elektrotechnik auf der agenda. 
alle betroffenen gebäude wurden 
durch einen statiker geprüft. Dieser 
stellte an der turnhalle eine lokale 
unterspülung fest, die nun genauer 
untersucht werden muss.  red

Bild der Zerstörung. Der erst vor wenigen Wochen neu eröffnete Jugendtreff 
in der Merowingerstraße ist von der Flut besonders stark betroffen: Das Was-
ser stand 1,50 Meter hoch im Erdgeschoss, der aufgeschwemmte Estrich muss 
ausgetauscht werden. Foto: Gebäudewirtschaft

spenden
■ Die sparkasse trier spendete 
als hilfe für die opfer der hoch-
wasserkatastrophe jeweils 50.000 
euro an die Verbandsgemeinde 
trier-land für die orte im land-
kreis und die gemeinschaft ehran-
ger ortsvereine. 
■ Mit einer zehntägigen spen-
denaktion unterstützt auch das 
riesenrad Bellevue die hilfe für 
die Flutopfer. sämtliche einnah-
men gehen in dieser zeit an die 
hochwasseropfer. am sonntag saß 
Bürgermeisterin elvira garbes eine 
stunde lang an der kasse.
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in einem Brief an den rheinland-pfäl-
zischen innenminister roger le-
wentz und Bildungsministerin stefa-
nie hubig begrüßen die oberbürger-
meister der oberzentren in rhein-
land-Pfalz, dass Baurichtlinien für 
schulen und kitas an die Pande-
mie-anforderungen angepasst wer-
den und bieten ihre Mitwirkung an. 
Die stadtverwaltung trier hat sich im 
internen stadtvorstandsmontagsdis-
kurs mit „corona-editiertem (neu-)
Bauen für die zukunft“ beschäftigt 
und den kollegen aus Mainz, kob-
lenz, ludwigshafen und kaiserslau-
tern berichtet. 

größere klassen, mehr Frischluft

Bisher realisieren die kommunen 
vom land geförderte Projekte beim 
„kommunalen investitionsprogramm 
3.0“, die bei den Fördervorgaben 
noch nicht an corona-anforderun-
gen angepasst sind. Weiter heißt es 
in dem Brief: „Wegen der Förder-
richtlinien können klassenräume 
nicht dem covid-schutz entspre-
chend größer gestaltet sein, ohne die 
Mehrkosten zu 100 Prozent selbst 
tragen zu müssen. selbiges gilt für 
den Bau von kindertagesstätten. Wir 
möchten als träger, dass die schulen 
und kitas pandemiesicherer reali-

siert werden können und schlagen 
daher vor:
■ größere klassen- und kita-räu-
me für ausreichend abstände, 

■ Frischluftzufuhr als verbindliche 
Fördervorgabe sowie 
■ die verpflichtende einrichtung 
eines Belüftungssystems. “ red

Die Stadtverwaltung Trier hat das 
Spektrum ihrer ausbildungsberufe 
ergänzt: Derzeit werden auch Bewer-
berinnen und Bewerber gesucht, die 
sich zum/zur Verwaltungsfachange-
stellten mit Schwerpunkt im kom-
munalen Vollzugsdienst (komVD) 
ausbilden lassen wollen. melanie 
erschens (27) und Philipp Wengler 
(25) sind beim ordnungsamt im 
kommunalen Vollzugsdienst tätig 
und geben im Interview mit der rat-
haus Zeitung (raZ) einblicke in ihren 
arbeitsalltag. 

raZ: Wie sind sie auf dieses 
Berufsbild aufmerksam 
geworden?

melanie erschens: ich habe eine 
ausbildung bei der stadtverwaltung 
zur Verwaltungsfachangestellten ge-
macht und dann in der zulassungs-
stelle gearbeitet. eines tages kam 
ein kollege des komVD vorbei, der 
früher auch bei der zulassung war. 
im gespräch ergab sich, dass das für 
mich interessant ist. Daraufhin habe 
ich eine initiativbewerbung gestar-
tet und bin vor drei Jahren gewech-
selt. 
Philipp Wengler: Bei mir war es eher 
ein zufall, dass ich die ausschreibung 
auf der städtischen internetseite ge-
sehen habe. Damals war ich nach der 
ausbildung bei der stadtverwaltung 
Bitburg tätig. Das war auch persön-
lich ein günstiger zeitpunkt. Darauf-
hin habe ich mich beworben und bin 
vor zwei Jahren zum KomVD nach 
trier gewechselt. 

Was hat Sie daran gereizt?

erschens: Dieser Beruf bietet innen- 
und außendienst. zudem finde ich es 
megainteressant, herausfordernde 
einsätze, zum Beispiel mit psychisch 
kranken Menschen, obdachlosen 
oder in vermüllten Wohnungen, zu be-
wältigen. 

Wengler: ich wollte mal etwas neues 
in einem Beruf ausprobieren, der 
sich schon in vielem vom klassischen 
Verwaltungsalltag unterscheidet. zu-
dem kann man hier vielen leuten 
helfen. ein weiteres Plus aus meiner 
sicht sind die flexiblen arbeitszeiten 
im Schichtdienst, von 7. 30 bis 16 Uhr 
und von 16 bis 0.30 Uhr sowie sams-
tags von 9.30 bis 18 sowie von 18 bis 
2.30 uhr.

haben Sie bei den einsätzen 
immer eine kollegin oder einen 
kollegen als festen Partner?

erschens: nein, das wird den aktuel-
len anforderungen angepasst und 
hängt auch von der einsatzlage ab. 

Wie waren die ersten 
erfahrungen im komVD?

erschens: es war noch spannender, 
als ich gedacht habe. langweilig wird 
es allein deswegen schon nicht, weil 
es so viele verschiedene aufgaben-
gebiete gibt. 

Was war in ihrer bisherigen Tätigkeit 
das eindrücklichste erlebnis? 

erschens: Da fällt mir eine ganze 
Menge ein. Wenn nachbarn anru-
fen, weil ein alleinstehender älterer 
herr oder eine Dame tagelang nichts 
von sich hören lassen. Da können wir 
vorbeifahren, uns ein Bild von der 
situation machen und etwa mit dem 
sozialpsychiatrischen Dienst beim 
gesundheitsamt nach einer lösung 
suchen. Durch uns kommt die hilfe 
ins rollen.  
Wengler: Vorletzte Woche hatten 
wir einen an Demenz erkrankten äl-
teren Mann, der von zu hause ver-
schwunden war. Durch einen strei-
fengang und die Befragung von 
nachbarn konnten wir ihn wiederfin-
den. seine Familie war erleichtert 
und unendlich dankbar. 

gibt es dafür spezielle Schulungen?

erschens: Das thema wurde bei der 
zehnwöchigen schulung in der Poli-
zeihochschule angesprochen, die wir 
nach dem Wechsel in das neue Be-
rufsfeld absolviert haben. Da werden 
auch szenarien für verschiedene ein-
sätze, zum Beispiel mit psychisch 
kranken oder verwirrten Menschen, 
durchgespielt. 
Wengler: Da lernt man auch sehr viel 
aus der Praxis und von erfahrenen 
kollegen, die einem zum Beispiel die 
gesprächsführung für einen solchen 
Fall näherbringen.
erschens: Wenn man neu in diesem 
arbeitsfeld ist, fährt man oft auch zu 
dritt zu einem einsatz raus. 

Wie hat sich Ihre arbeit 
durch die Corona-
Pandemie geändert? 

Wengler: Für uns ist dadurch ein 
komplett neues arbeitsgebiet dazu-

gekommen, auch bei den rechts-
grundlagen, wo wir immer den aktu-
ellen stand kennen müssen. Die 
Wahrnehmung unserer kontrollen 
war teilweise positiv, es gab aber 
auch Ärger oder Beschwerden, vor 
allem wenn wir sanktionen ausspre-
chen mussten. 
erschens: es war interessant, aber es 
gab auch einiges an zusätzlicher ar-
beit. Die umsetzung der corona-re-
geln war nicht immer ganz einfach. 
Da war auch immer wieder Finger-
spitzengefühl gefragt, zum Beispiel 
bei der kontrolle größerer gruppen.

Sind sie auch schon mal im 
Dienst persönlich „angemacht“ 
worden?

erschens: seit corona ist das schlim-
mer geworden, die Menschen sind 
teilweise schon aggressiver. Man 
muss gerade in solchen situationen 
selbstbewusst sein und sich durchset-
zen können. 

Wengler: Man darf so etwas nicht 
persönlich nehmen und muss ein di-
ckes Fell haben. 

Welche eigenschaften sind 
noch wichtig?

Wengler: teamfähigkeit ist eine wich-
tige anforderung. nach schweren, 
belastenden einsätzen ist der aus-
tausch untereinander sehr wichtig. 
Weil man jeden tag etwas neues er-
lebt, ist auch Flexibilität gefragt und 
man muss auf unerwartete situatio-
nen reagieren können.
erschens: teamfähigkeit möchte ich 
auch als wichtige anforderung nen-
nen. Der zusammenhalt bei uns funk-
tioniert sehr gut. aber auch geduld ist 
bei den einsätzen immer wieder wich-
tig.  
 Das gespräch führte Petra lohse

■ infos zu den Bewerbungsfristen 
und den ausbildungsinhalten: www.
trier.de/ausbildungsberufe.

„Noch spannender als 
ich gedacht habe“

Vollzugsdienst-Mitarbeiter stellen Berufsalltag vor

Team. Melanie Erschens und ihr Kollege Philipp Wengler bei einer Einsatzbesprechung in der Simeonstraße während 
ihres Frühdienstes.  Foto: Presseamt/gut

Schwarz auf weiß. OB Wolfram Leibe übergibt den gemeinsamen Brief, den 
er mit seinen OB-Kollegen und der OB-Kollegin verfasst hat, an Bildungsmi-
nisterin Stefanie Hubig.  Foto: Presseamt/gut

Weltweit einmaliges Dokument

Im Kurtrierischen Jahrbuch veröffentlichte Maria Backes, Promovendin der Uni-
versität trier im Fach Ältere Deutsche Philologie einen aufsatz über ein exponat 
der schatzkammer, ein weltweit einmalig nachgewiesener Fischkalender aus 
dem Jahr 1493. Der frühe Druck in Form eines Flugblattes ist eingebunden in 
einen sammelband aus streuüberlieferungen, der weitere Drucke und einzeldo-
kumente enthält, die thematisch nicht in zusammenhang stehen. „nur durch 
den Einband überdauerte der Fischkalender in gutem Zustand viele Jahre und 
war eher ein zufallsfund“, erläuterte Professor Michael embach, leiter der Wis-
senschaftlichen Bibliothek. Backes hat den text in die heutige schriftform über-
tragen und ihn sprachwissenschaftlich untersucht. Für das ergebnis wurde sie 
vom graduiertenzentrum der universität trier mit dem gut-Publikationspreis 
2021 für die beste Publikation im Jahr 2021 im Fachbereich Germanistik ausge-
zeichnet.  Foto: Presseamt/vh

Für pandemiesichere Schulen
Fünf Oberzentren begrüßen Prüfung neuer Baurichtlinien
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Mit Tunika und Toga auf dem Laufsteg
Zehnte Ausgabe der Rathaus Kids / Bildungsministerin Hubig besucht römische Modenschau

Bereits zum zehnten mal findet ak-
tuell das Sommer-Betreuungsange-
bot der „Trierer rathaus kids“ statt, 
dass 2012 vom damaligen oB klaus 
Jensen zur besseren Vereinbarkeit 
von karriere mit kindern ins Leben 
gerufen wurde. am Freitag besuchte 
die rheinland-pfälzische Bildungsmi-
nisterin Dr. Stefanie hubig die kin-
der der städtischen mitarbeiterin-
nen und mitarbeiter und bekam 
dabei einiges geboten.

Von Björn gutheil

„Das römische trier – ein Film aus 
sicht der rathaus-kids“, lautet das 
Motto der diesjährigen sommer-Feri-
enbetreuung. es dreht sich also alles 
um die römer: Woher kamen sie? 
Wer hat die Porta nigra eigentlich ge-
baut und warum auf diese art? sogar 
einen Film haben die knapp 60 Kinder 
und Jugendlichen zwischen fünf und 
13 Jahren gedreht, in dem sie das rö-
mische trier aus sicht eines kindes 
beleuchten. Die Bildungsministerin 
und diesjährige schirmherrin Dr. ste-
fanie hubig bekam bei ihrem gemein-
samen Besuch mit oB Wolfram leibe 
im stadtmuseum und Palastgarten 
eine Modenschau mit kleidung aus 
dem alten rom präsentiert. Die Politi-
kerin ist von dem angebot der rat-
haus kids begeistert: „Mit den rö-
mern habt ihr ein Motto gewählt, 
dass ich richtig klasse finde. ich moch-
te geschichte und latein sehr und mit 
eurer Modenschau sorgt ihr dafür, 
dass man sich fast ein bisschen wie im 
römischen trier fühlt“, erklärte sie 
und betonte: „Ferienangebote wie 
die trierer rathaus kids sind unglaub-
lich wichtig, gerade in schwierigen 
zeiten, die geprägt sind von der aktu-
ellen hochwasserkatastrophe und der 
corona-Pandemie. Für die kinder sind 
es tage, die sie unbeschwert mit ihren 
Freundinnen und Freunden verbrin-
gen und dabei noch etwas lernen kön-
nen. Für die eltern sind diese angebo-
te wichtig, weil sie ihnen helfen, Fami-
lie und Beruf in den sechs Wochen 
langen sommerferien unter einen hut 
zu bringen. Deshalb unterstützt die 
landesregierung die kommunen bei 
der Ferienbetreuung in diesem Jahr 
mit landesmitteln in höhe von einer 
Million euro.“  

Das Programm umfasst auch wieder 
zahlreiche Bewegungs- und sportange-
bote. koordinatorin Désirée Mieszan-
iec berichtet begeistert, dass die kinder 
sich sogar selbst spiele samt regeln 
überlegt haben und sogar eine olympi-
ade veranstalten. so messen sich die 
kids im inliner-Basketball und kniefuß-
ball. aber auch Yoga und ein Besuch bei 
Försterin kerstin schmitt im Wald ste-
hen unter anderem auf dem Pro-
gramm.

Programm gibt es seit 2012

Das interne Ferienbetreuungspro-
gramm der „trierer rathaus kids“, das 
sich an kinder von Verwaltungsmitar-
beiterinnen und -mitarbeitern richtet, 
existiert seit 2012. eine umfrage hatte 
seinerzeit ergeben, dass es in der Ver-
waltung einen hohen Betreuungsbe-
darf gibt. also gab der damalige oB 
Klaus Jensen ein Konzept in Auftrag, 
das die heutige koordinatorin Désirée 
Mieszaniec mit weiteren Beteiligten 
erstellte. Danach fand die erste aus-
gabe der rathaus kids mit rund 20 
kindern für zwei Wochen in der Bar-

bara-grundschule 
statt. „aufgrund der 
großen nachfrage ha-
ben wir dann unser 
angebot schrittweise 
auch auf die herbst- 
und Winterferien so-
wie in den jüngsten 
Jahren auch auf die 
Brückentage ausge-
weitet, berichtet 
Mieszaniec. so wur-
den den eltern in den 
vergangenen Jahren 
insgesamt an mehr 
als 250 Tagen Betreu-
ungsangebote für ihre Mädchen und 
Jungen unterbreitet. Finanziert wird 
das angebot durch elternbeiträge. 

unverzichtbar für das angebot ist 
natürlich die Betreuung der kinder 
durch erwachsene. Übernommen wird 
dies von angestellten der Verwaltung. 
Über die Jahre verteilt waren gut 100 
Frauen und Männer im einsatz, denen 
koordinatorin Mieszaniec für ihren 
einsatz besonders dankbar ist. zwei 
von ihnen sind andrea geimer und 
niklas herpel, die bereits seit mehre-

ren Jahren dabei sind und mit Freude 
die kinder betreuen. herpel, eigentlich 
Baumpfleger bei stadtraum trier, 
bringt den kindern Wissen über den 
Wald und die natur näher und hat 
auch schon nistkästen mit ihnen ge-
baut. Für den siebenjährigen len sind 
die rathaus kids ein tolles angebot in 
den Ferien: „ich lerne hier viele neue 
kinder kennen, mit denen ich dann 
spielen kann“, erzählt er begeistert, 
bevor er weiter mit den anderen kin-
dern inliner fährt.

Kleine Zeitreise. Bildungsministerin Stefanie Hubig und OB Wolfram Leibe (l.) bestaunen die römischen Kleidungs-
stücke der Rathaus Kids. Beim anschließenden gemeinsamen Spielefest mit den Kindern des Ferienbetreuungspro-
gramm der ADD hatten Groß und Klein viel Spaß im Palastgarten.  Fotos: Presseamt/vh, gut

spaß und Bewegung stehen ab au-
gust auf dem arena-Vorplatz wieder 
im Vordergrund. Das laufrad-ange-
bot für kinder zwischen zwei und 
fünf Jahren ist eine gute Vorberei-
tung für das spätere Fahrradfahren 
und schult elementare Fähigkeiten 
wie gleichgewicht und geschicklich-
keit. Das kostenfreie angebot findet 
donnerstags von 15.30 bis 17.30 Uhr 
statt. Die laufrädchen und den Par-
cours stellt die europäische sport- 
akademie zur Verfügung. Veranstal-
ter des Projektes sind „impuls trier 
– stadt in Bewegung “ die stadt, das 
haus der gesundheit, die europäi-
schen akademie des rheinland-Pfäl-
zischen sports und die techniker 
krankenkasse. Das angebot ist Dank 
der unterstützung der stiftung reh-
kids möglich.  red

Wer ein gültiges Mobilticket Jahr 
(einschließlich der Variante für schü-
ler) oder ein Jobticket für 2021 hat, 
kann damit in den sommerferien im 
gesamten gebiet des Verkehrsver-
bunds region trier (Vrt) rund um die 
uhr mit Bus oder Bahn ohne aufpreis 
fahren. zudem dürfen die abo-kun-
den eine weitere erwachsene Person 
und bis zu drei kinder zwischen sechs 
und 14 Jahren mitnehmen. So sind 
ausflüge mit der ganzen Familie, 
Wanderungen mit Freunden oder 
radtouren zu zweit mit dem Bus 
günstiger als im auto. Vrt-geschäfts-
führerin Barbara schwarz: „Mit der 
sommer-Mobilticket-aktion möchten 
wir den kundinnen und kunden dan-
ken, die uns in der schwierigen zeit 
der Pandemie treu geblieben sind, 
und hoffen, dass sie das angebot ger-
ne und rege zur Freizeitgestaltung in 
den Ferien nutzen.“   red

zum open air-kabarett mit eva eiselt 
und ihrem Programm „Wenn schub-
laden denken könnten“, lädt die tufa 
am Mittwoch, 28. Juli, 19.30 Uhr, in 
ihren innenhof ein. tickets und wei-
tere informationen gibt es unter 
www.tufa-trier.de.  red

Laufrad vor der 
Arena fahren

Busangebot in den 
Sommerferien

Open Air-Kabarett 
im Tufa-Innenhof

Die stadt trier beteiligt sich zum ach-
ten Mal am bundesweiten Wettbe-
werb „hauptstadt des Fairen han-

dels“. seit 2003 zeichnet die service-
stelle kommunen in der einen Welt 
(skeW) von engagement global alle 

zwei Jahre Städte, Gemeinden und 
landkreise für ihr lokales engage-
ment zum fairen handel aus. Der 
Wettbewerb würdigt global verant-
wortliches und nachhaltiges handeln 
und wird vom Bundesministerium 
für wirtschaftliche zusammenarbeit 
und entwicklung gefördert. auf die 
besten zehn kommunen wartet ein 
Preisgeld von insgesamt 250.000 Eu-
ro.

29 Projekte ausgewählt

Beim Wettbewerb 2017 wurde Trier 
mit dem vierten Platz und einem 
Preisgeld von 20.000 euro ausgezeich-
net. Mit dem gewinn werden weitere 
faire Projekte unterstützt.

Für den diesjährigen Wettbewerb 
wählte die arbeitsgruppe, bestehend 
aus Mitgliedern der lokalen agenda 
21 e.V. und der stadtverwaltung, 29 
Projekte aus, zu welchen Projektskiz-
zen und anschauungsmaterial für den 
Wettbewerb eingereicht wurden. 

neben den auch schon bei der er-
folgreichen Bewerbung 2017 einge-
reichten klassikern, wie dem zu-

kunftsdiplom für kinder oder dem 
Weltbürgerfrühstück, wurden zahl-
reiche neue Projekte ausgewählt, die 
das hohe engagement der triererin-
nen und trierern für den fairen han-
del verdeutlichen. 

Leitfaden für faire events

trotz der Pandemie-einschränkungen 
gab es im Rahmen des Jubiläums „Fai-
re Sache – 10 Jahre Fairtrade- 
stadt trier“ einige aktivitäten, wie 
Plakatausstellungen in der egP-Büh-
ne, der Vhs und in den stadtbussen. 
Weitere erfolgreiche Projekte aus die-
sem Jahr sind das faire Lesecafé in der 
stadtbücherei trier oder der leitfa-
den für nachhaltige Veranstaltungen 
und Faire events in trier.

toni loosen-Bach, ansprechpart-
ner für die Fairtrade-stadt trier, ist 
zuversichtlich, dass das große en-
gagement der triererinnen und trie-
rer auch in diesem Jahr durch die 
Vergabe eines Preises im rahmen 
des Wettbewerbes „hauptstadt des 
Fairen handels“ anerkennung finden 
wird. jop

Faires Projekt. Andrea May, Leiterin der Stadtbücherei, präsentiert im Leseca-
fé den neuen Automaten mit fairen Produkten. Das Projekt wurde gemeinsam 
mit 28 weiteren für die Bewerbung eingereicht. Foto: PA/pe

Ein Preis für faires Engagement?
Trier will „Hauptstadt des Fairen Handels“ werden

■ Die Vorbereitungsarbeiten zur 
sanierung der Mauer an den Bar-
barathermen haben begonnen. 
Daher entfällt die rechte Fahrspur 
der Südallee bis voraussichtlich 
27. august und die höchstge-
schwindigkeit wird vorübergehend 
auf 30 kilometer pro stunde abge-
senkt. außerdem ist der gehweg 
gesperrt. Fußgänger werden über 
den steg der Barbarathermen um-
geleitet. Wegen der tagesbaustelle 
von 9 bis 15 Uhr kann es zu Staus 
und Behinderungen an den Barba-
rathermen kommen. Verkehrsteil-
nehmer werden gebeten, die Be-
schilderung zu beachten und sich 
an die umleitung zu halten. 
■ zu einer Vollsperrung in der 
karl-marx-Straße 52 bis 60 
kommt es vom 1. September bis 
Jahresende. grund sind Bauarbei-
ten mit einem kran. eine umlei-
tung ist augeschildert.
■ Die Deutsche Bahn erneuert 
bis 9. august Brückenbalken an 
der moselbrücke in Pfalzel. laut 
Bahn ist während der arbeiten mit 
erhöhtem lärm zu rechnen.  red

B A U S T E L L E n



  6 | AKTUELLES Dienstag, 27. Juli 2021

Digitalisierung soll Schule machen
Modernisierung der Ausonius-Grundschule fast abgeschlossen / Kinder nehmen Angebot sehr gut an

Direkt vor dem Start in die Sommer-
ferien hatte Bürgermeisterin und 
Schuldezernentin elvira garbes einen 
besonders erfreulichen ortstermin: 
In der klasse 3b stellte ihr Schulleiter 
norbert ruschel den weitgehenden 
abschluss der Digitalisierung an der 
ausonuis-grundschule in der Innen-
stadt vor, die damit eine musterschu-
le für das gesamte Stadtgebiet ist. 

Von Petra lohse

Das Paket umfasst unter anderem 
den ausbau der netzwerke ein-
schließlich Wlan, die erweiterung 
der eDV-arbeitsplätze für die schüle-
rinnen und schüler, aber auch die 
Wartung und den support der anla-
gen. auch die schnelle glasfaserlei-
tung ist verlegt. hier sollen in den 
sommerferien bis august die noch 
erforderlichen Providerverträge ab-
geschlossen werden. schuldezernen-
tin garbes, die zusammen mit hanno 
Weigel und christoph schuh vom 
amt für schulen und sport in der 
schule zu gast war, zeigte sich sehr 
erfreut, dass die neuen angebote 
von den kindern so gut angenom-
men werden und unkompliziert funk-
tionieren. Die Digitalisierung an den 
schulen, die durch das home-schoo-
ling in der corona-Pandemie ganz 
besonders in den Fokus rückte, ist 
nach aussage der Bürgermeisterin 
eine „riesen-aufgabe“. 

mobiles Lernen

eine große Bedeutung hat der aus-
bau der Vernetzung. Die Jungen und 
Mädchen brauchen in einem zeitge-

mäßen unterricht regelmäßig den 
zugang zu informationen, die sowohl 
im internet, als auch auf einem zen- 
tralen oder dezentralen server vor-
gehalten werden. Der regelmäßige 
austausch von aktiven komponenten 
muss sichergestellt sein, damit die 
netze leistungsfähig und auf dem ak-
tuellen stand der technik sind. Diese 
Arbeiten wurden Anfang dieses Jah-
res abgeschlossen. 

eine flächendeckende netzanbin-
dung ist eine Voraussetzung für mobi-
les lernen, das in der corona-Pande-
mie einen ungeahnten Boom erlebte. 
Dafür ist wegen der intensiven nut-
zung digitaler Medien, vor allem in 
weiterführenden schulen, ein flä-
chendeckendes Wlan-netz nötig. in 
der ausonius-grundschule wurde die-
ser Teil im Juli abgeschlossen. 

Wartung und Support sichergestellt

eDV-arbeitsplätze sind in unter-
schiedlichen unterrichtsphasen nö-
tig. Dafür sind in der ausonius-schule 
unter anderem 16 iPads im Rahmen 
einer Pool-lösung im einsatz. hinzu 
kommen geräte, die kindern für den 
häuslichen Bereich zur Verfügung ge-
stellt werden. in der ausonius-schule 
können jetzt zudem in jedem klas-
senraum digitale inhalte in Bild und 
ton präsentiert werden. 

auch die Wartung und der support 
der it-technik sind geregelt. Der ge-
samte Bereich, der auch die Beschaf-
fung und die inventarisierung der 
geräte umfasst, wird in trier an zen-
traler stelle koordiniert oder zumin-
dest begleitet. Den 1st-level-support 
übernehmen die schulen, den 2nd- 

level-support die stadt als schulträ-
ger. Was das konkret heißt, erläuter-
te schulleiter norbert ruschel: „als 
das neue Wlan installiert war, funk-
tionierte plötzlich der Drucker nicht 
mehr, den wir aber dringend für un-
sere zeugnisse brauchen. im gemein-
samen zusammenspiel konnten wir 
das Problem dann sehr schnell lö-
sen.“

Zwei Welten. Konzentriert verfolgen die Jungen und Mädchen in der Klasse 
3b der Ausonius-Grundschule ihre Mathe-Lektion zum Thema räumliches 
Vorstellungsvermögen. Auf ihren Tischen liegen für den analogen Teil des 
Unterrichts die hölzernen Klötze, deren Positionierung für ein Bauprojekt auf 
dem großen Bildschirm über der Tafel zu sehen ist. Auch die iPads können 
eingesetzt werden.  Foto: Presseamt/pe

Sommerschule
um die Folgen des Wechselunte-
richts in der Pandemie für schul-
kinder abzumildern, bietet das 
land mit den kommunalen spit-
zenverbänden wieder eine som-
merschule an. eltern können bei 
den pädagogischen angeboten 
für die erste bis neunte klasse zwi-
schen der fünften Ferienwoche 
(16. bis 20. August) oder der 
sechsten (23. bis 27. August), je-
weils 9 bis 12 uhr, auswählen. in 
trier laufen die kurse in den bei-
den grundschulen ambrosius und 
reichertsberg sowie im aVg, Fsg 
und aMg. Die schülerinnen und 
schüler werden von verschiede-
nen kursleitern in den Fächern 
Mathematik und Deutsch unter-
richtet. alle infos einschließlich 
des links zum anmeldeformular: 
https://www.trier.de/bildung-wis-
senschaft/schulbildung/amt-fuer-
schulen-und-sport/sommerschu-
le-rlp/. Bei der erforderlichen Ein-
schreibung müssen alle eltern je-
weils angeben, in welcher der 
beiden Ferienwochen das ange-
bot genutzt werden soll. red
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An der Ecke Christophstraße/Rinder-
tanzstraße wird eine neue vollauto-
matische, barrierefreie und ge-
schlechterneutrale öffentliche toilet-
te errichtet. Das hat der stadtrat in 
seiner vergangenen sitzung einstim-
mig beschlossen. Die anlage umfasst 
neben einem Wc, das über eine sitz-
brillenreinigung verfügt, unter ande-

rem auch ein urinalbecken, einen 
Babywickeltisch und eine notrufein-
richtung. Das Dach wird begrünt und 
die Fassade anthrazit gestaltet. Die 
drei mal vier Meter große anlage wird 
vom hersteller im Werk komplett fer-
tiggestellt und an die Baustelle gelie-
fert. Dort wird sie auf dem Funda-
ment montiert und angeschlossen. im 

Bereich der anlage werden auch neue 
Fahrradbügel aufgestellt.

Die kosten belaufen sich auf knapp 
190.000 euro wovon 119.000 durch 
das rheinland-pfälzische Wirtschafts-
ministerium gefördert werden. Für 
die stadt verbleibt ein eigenanteil von 
rund 70.000 Euro. 

gerd Dahm, Vorsitzender des trie-
rer Behindertenbeirats, begrüßte die 
entscheidung des rats: „ich freue 
mich sehr, dass dieser erste schritt ge-
macht wurde.“ Vor allem, dass die 
toilette selbstreinigend sei, sei für 
Menschen, die einen rollstuhl nut-
zen, äußerst wichtig, sagte Dahm. er 
merkte aber auch an, dass in anderen 
teilen der stadt barrierefreie toiletten 
noch Mangelware seien, etwa auf 
dem hauptmarkt. 

Der Besuch der toilette wird einen 
euro kosten. ein Änderungsantrag 
der linken, der unter anderem vor-
sah, keine gebühr zu verlangen, wur-
de vom stadtrat – auch mit Blick auf 
die städtische haushaltslage – abge-
lehnt. Menschen mit Behinderung, 
die einen euro-schlüssel besitzen, 
müssen nichts für die nutzung zah-
len. Begonnen wird mit dem Projekt, 
wenn der beantragte vorzeitige Bau-
beginn bewilligt ist.  gut

nahe der Porta. An der Ecke Christophstraße/Rindertanzstraße, wo jetzt 
noch ein Fahrzeug der Stadtreinigung parkt, wird bald eine moderne, barri-
erefreie Toilettenanlage errichtet. Foto: Presseamt/gut

Toilette mit grünem Dach
Stadtrat stimmt für Errichtung neuer öffentlicher Anlage an Christophstraße

Wird die umweltspur in der Christo-
phstraße bald auf Dauer eingerich-
tet? einer Studie der hochschule 
Trier zufolge ergeben sich durch die 
reservierung einer Spur für den rad-
verkehr und ÖPnV keine wesentli-
chen nachteile für den allgemeinen 
Verkehrsfluss.

Die umweltspur in der christophstra-
ße hat ihren test bestanden. Der 
Pkw-Verkehr konnte während der 
Probephase im herbst 2020 auf der 
verbliebenen einzelfahrspur in die-
sem abschnitt des alleenrings gut 
abgewickelt werden. Das geht aus 
den begleitenden Verkehrsbeobach-
tungen der hochschule trier hervor. 
Verkehrsdezernent andreas ludwig 
freut sich über die ergebnisse der 
wissenschaftlichen evaluierung: „Das 
bestätigt unsere annahme, dass eine 
umweltspur an dieser stelle sinnvoll 
ist, einen Mehrwehrt für den Fahr-
radverkehr schafft und mit entspre-
chend deutlicher Beschilderung und 
Markierung dauerhaft eingerichtet 
werden kann. ich werde mich für eine 
baldige umsetzung der umweltspur 
christophstraße einsetzen.“

Die Stadt hatte vom 16. September 
bis zum 30. november 2020 auf einer 
250 Meter langen Strecke zwischen 
der Porta nigra und der kochstraße 
eine umweltspur in der christoph-
straße eingerichtet. im zuge dessen 
konnte der rechte Fahrstreifen aus-
schließlich durch Fahrräder und Bus-
se der sWt genutzt werden, wobei 
die Busse nicht dazu verpflichtet wa-
ren.

Begleitet von hochschule und uni

um zu eruieren, ob an dieser stelle 
im innerstädtischen Verkehr eine 
umweltspur permanent umgesetzt 
werden kann, wurde die temporäre 
umweltspur durch ein interdisziplinä-
res team wissenschaftlich begleitet. 
Das team bestand aus zwei Mas-
ter-studierendengruppen, eines von 
der hochschule trier (studiengang 
Bauingenieurwesen), das andere von 
der universität trier (studiengang 
angewandte humangeographie). un-
ter der leitung von Prof.  roland 
trapp (hochschule) und Dr. ann-chris-
tin hayk (universität) untersuchten 
die studierenden die verkehrsplane-

rische Maßnahme aus unterschiedli-
chen Perspektiven eingehend.

Die studierenden der hochschule 
arbeiteten mit Verkehrszählungen 
und -beobachtungen. Diese dienten 
der analyse des konfliktpotentials 
und damit potentieller unfallgefahr 
und der einschätzung der Qualität 
des Verkehrsflusses. eine erkenntnis 
ist, dass die reduktion der anzahl der 
Fahrstreifen für Pkw von zwei auf ei-
ne keine nennenswerten störungen 
des Verkehrsablaufs hervorruft. um 
das regelgerechte Benutzen der um-
weltspur zu fördern, sollte vor allem 
an den knotenpunkten auf eine ein-
deutige Markierung und Beschilde-
rung der umweltspur geachtet wer-
den.

Der Fokus der studierendengruppe 
der universität lag auf der akzeptanz 
und Wahrnehmung der umweltspur 
in der Bevölkerung. im rahmen einer 
online-basierten umfrage konnten 
Bürgerinnen und Bürger ihre gedan-
ken und Bewertungen kundgeben. 
Die ergebnisse der Befragung liefer-
ten ein differenziertes Meinungsbild, 
welches sowohl negative als auch po-
sitive aspekte enthält. red 

Aufgeteilte Fahrbahn. Die Umweltspur in der Christophstraße – hier während der Testphase im September 2020 – 
schafft mehr Platz und Sicherheit für den Fahrradverkehr.  Foto: Presseamt/kig

Test bestanden
Studien: Umweltspur in der Christophstraße ist machbar

Land will Präsenzunterricht 
nach den Ferien

Förderprogramm für Maßnahmen aufgelegt
nach den sommerferien will das land 
einen schulstart in voller Präsenz si-
cherstellen. Daher plant die landesre-
gierung nach angaben von Bildungs-
ministerin stefanie hubig zahlreiche 
weitere Maßnahmen: „zusätzlich zu 
dem bereits im herbst 2020 aufgeleg-
ten Förderprogramm über sechs Milli-
onen euro unterstützen wir mit einem 
zusätzlichen zwölf Millionen euro-För-
derprogramm die schulträger dabei, 
weitere Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Frischluftzufuhr umzusetzen. 
Damit stellen wir insgesamt 18 Millio-
nen euro für raumlufthygiene in schu-
len bereit.“ Möglich sind nach den 
empfehlungen des Bundesumwel-
tamts beispielsweise der umbau von 
Fenstern, die anschaffung von co2- 
Messgeräten, der einbau ventilatorge-
stützter zu- und abluftsysteme oder 
mobile luftreinigungsanlagen in räu-
men, wo nicht ausreichend gelüftet 
werden kann. 

Wie das land mitteilt, ist durch die 
zulassung eines ersten impfstoffs das 
Impfen von Kindern und Jugendlichen 
grundsätzlich möglich. Die ständige 
impfkommission empfiehlt dies für 

Zwölf- bis 17-Jährige mit besonderem 
risiko. Darüber hinaus ist ein impfen 
auf persönlichen Wunsch möglich, je-
doch ist hier eine ärztliche Beratung 
notwendig. sollten impfwillige kinder 
und Jugendliche oder deren Erzie-
hungsberechtigte nicht innerhalb von 
zwei Wochen einen termin in einer 
kinderarztpraxis bekommen, versucht 
die kassenärztliche Vereinigung 
rheinland-Pfalz, bei der Vermittlung 
über ihren Patientenservice 116117 
behilflich zu sein. 

um die für die erreichung einer 
herdenimmunität dringend erforder-
liche Erhöhung der Impfquote zu er-
reichen, hat das land seine informati-
onsoffensive nochmals ausgebaut. 
Dreyer: „Mit unseren informationen 
gehen wir dahin, wo wir die Men-
schen bislang nicht so gut erreicht 
haben. Die informationen bieten wir 
in verschiedenen sprachen an. Wir 
starten mit einer radiokampagne – 
auch in türkisch. zudem stellt die lan-
desregierung auf www.corona.rlp.de 
unter ‚Information in your language‘ 
wichtige informationen in verschiede-
nen sprachen bereit.“  red

obwohl es in den stadtbezirken Bar-
bara und Matthias fünf kindertages-
einrichtungen gibt, reicht dieses an-
gebot nicht aus, um der nachfrage 
nach Betreuungsplätzen gerecht zu 
werden. Daher hatte der stadtrat be-
reits am 17. April 2019 einen Ersatz-
neubau der kindertagesstätte st. 
Matthias mit einer angebotserweite-
rung beschlossen. Die Betriebsträ-
gerschaft liegt bei der gemeinnützi-
gen trägergesellschaft katholische 
kindertageseinrichtungen im raum 
trier mbh.

um die zeit bis zum abschluss die-
ses Projekts zu überbrücken, hat der 
Stadtrat nun im Juli dem Vorschlag 
zugestimmt, die kindertagesstätte 
st. Matthias in einem ersten schritt 

um insgesamt 50 Plätze für Kinder 
von drei bis sechs Jahren zu erwei-
tern und diese vorübergehend im 
gebäude der ehemaligen lycée au 
sonne unterzubringen. nach der Fer-
tigstellung des ersatzneubaus der 
kita st. Matthias wird dann alles un-
ter einem Dach zusammengeführt. 
Die städtische gebäudewirtschaft 
kümmert sich um das Projekt. 

im haushaltsjahr 2021 wird der ki-
ta-träger mit einem Betriebskosten-
zuschuss von rund 91.200 euro ge-
fördert. Der städtische anteil liegt 
bei 48.720 Euro. Ab 2022 fallen dann 
jährliche Betriebskosten von voraus-
sichtlich 182.400 Euro an. Der städti-
sche anteil beträgt dann jeweils 
97.440 Euro.  pe

Bessere Anbindung abends 
und am Wochenende

Neue Buslinie Ruwertal-Hochwald ab September

50 zusätzliche Kita-Plätze
Stadtrat für Angebotserweiterung in Trier-Süd

häufigere Verbin-
dungen, mehr Fahr-
ten, höherer kom-
fort: Das gilt für  
Busfahrten im ru-

wertal-hochwald ab september. Fast 
alle orte zwischen trier, hermeskeil 
und zerf sind nach angaben des Ver-
kehrsverbunds region trier (Vrt) im 
neuen Busnetz ruwertal-hochwald 
angebunden. entlang der hauptach-
sen fahren montags bis freitags vier 
Buslinien im stundentakt sowie sams-
tags und sonntags mindestens im 
zweistundentakt. Werktags steuern 
die Busse auf zubringer-linien aus 
kleineren orten mindestens alle zwei 
stunden zentrale knotenpunkte an, 
damit Fahrgäste dort umsteigen kön-
nen. 

Viele orte bekommen am Wochen-
ende, in den Ferien und abends nach 
20 uhr eine anbindung. Für das neue 
konzept wurden die Qualitätsanfor-
derungen an Fahrzeuge und haltestel-
len deutlich erhöht: Die Busse müs-
sen höhere Mindestanforderungen 
erfüllen, die für mehr komfort wäh-
rend der Fahrt sorgen und Barriere-
freiheit gewährleisten. Bis 2022 müs-
sen alle Busse über genügend Platz 

sowie einstiegshilfen für mobilitäts-
eingeschränkte Fahrgäste verfügen. 
Die haltestellenschilder werden ein-
heitlich gestaltet und mit mehr infor-
mationen ausgestattet. teilweise er-
halten die stationen auch einen neu-
en namen, um ortsfremden eine 
schnelle orientierung zu ermöglichen. 

Buskonzept bis 2025

Das neue netz ist teil eines größeren 
Buskonzepts, das bis 2025 im gesam-
ten Vrt-Verbundgebiet umgesetzt 
wird. Damit soll das gesamte ÖPnV- 
angebot verbessert werden. Das bis-
herige angebot wurde analysiert, um-
geplant und in komplettpaketen neu 
ausgeschrieben. Das gebiet ruwertal 
/Hochwald hat das Busunternehmen 
Jozi-Reisen GmbH aus Schweich ge-
wonnen und ist nun zehn Jahre für 
das verbesserte angebot verantwort-
lich. Finanziert wird das angebot vom 
landkreis trier-saarburg, dem zweck-
verband Vrt, dem auch die stadt  
trier angehört, und dem zweckver-
band schienenpersonennahverkehr 
rheinland-Pfalz nord. Weitere infor-
mationen: www.vrt-info.de/bus-netz/
ruwertal-hochwald.  red
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Vom 19. bis 24. Juli wurden beim Trierer 
Standesamt 55 Geburten, davon 21 aus 
Trier, 24 Eheschließungen und 38 Sterbefäl-
le, davon 14 aus Trier, beurkundet. 

J U B I L Ä E n / 
S TA n D E S A m T Amtliche Bekanntmachungen

Nordic Walking am 
Mattheiser Weiher

aktuelle Veranstaltungstipps des 
Trierer Seniorenbüros: 

■ Dienstag, 3. August, 14 
uhr: Wanderung vom estri-
cher hof zum roscheider 
hof in konz. treffpunkt: 

Parkplatz estricher hof.
■ Dienstag, 10. august, 10 uhr: 
start neuer nordic Walking-grund-
kurs am Mattheiser Weiher. 
Weitere informationen und anmel-
dung telefonisch (0651/75566) oder 
per e-Mail: anmeldung@seniorenbu-
ero-trier.de.  red

Benutzungssatzung der Stadtbücherei Trier
Aufgrund der §§ 24 und 25 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31.01.1994 
(GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 und 4 des Gesetzes vom 17.12.2020 (GVBl. S. 728), 
wird gemäß Beschluss des Stadtrates vom 29.06.2021 folgende Benutzungssatzung der Stadtbü-
cherei trier erlassen:

§ 1 allgemeines
(1) Die stadtbücherei im Bildungs- und Medienzentrum ist eine öffentliche kultur- und Bildungsein-
richtung der stadt trier. sie dient der allgemeinen Bildung und information, der schulischen und 
beruflichen aus-, Weiter- und Fortbildung sowie der Freizeitgestaltung. 
(2) Während des aufenthalts in der stadtbücherei trier und der nutzung ihres Medienangebotes 
gilt diese Benutzungssatzung.
(3) Die Benutzung der stadtbücherei trier ist grundsätzlich unentgeltlich. Für die ausleihe ist ein 
Büchereiausweis erforderlich. entgelte für besondere leistungen (z.B. Vorbestellungen) sowie 
säumnis- und Bearbeitungsgebühren etc. werden nach der zu dieser Benutzungssatzung gehören-
den gebührenordnung in der jeweils gültigen Fassung erhoben.

§ 2 Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten der stadtbücherei trier werden durch aushang und auf der homepage bekannt 
gemacht.

§ 3 anmeldung
(1) Die einwohnerinnen und einwohner melden sich persönlich unter Vorlage des gültigen Per-
sonalausweises oder eines ausweisdokumentes inklusive Meldebestätigung an und erhalten ei-
nen Büchereiausweis. Wer einen Büchereiausweis erhält, bestätigt mit unterschrift, dass die 
Benutzungssatzung zur kenntnis genommen wurde.
(2) Bei der anmeldung werden personenbezogene Daten unter Beachtung der datenschutzrecht-
lichen Bestimmungen erhoben und gespeichert, soweit diese von der stadtbücherei trier zur 
erfüllung ihrer aufgaben (ausleihe, Mahnverfahren etc.) benötigt werden. Die Benutzenden be-
stätigen mit ihrer unterschrift die gesetzlich erforderliche zustimmung zur Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten (anlage 2 Datenschutz).
(3) Benutzende mit einem gültigen Büchereiausweis der stadtbücherei trier können in der Wis-
senschaftlichen Bibliothek der stadt trier zudem einen kostenlosen Bibliotheksausweis ausstellen 
lassen.
(4) Für die Anmeldung legen Minderjährige bis zum vollendeten 18. Lebensjahr die schriftliche 
einwilligung einer gesetzlichen Vertretung in Form einer unterschrift auf dem anmeldeformular 
vor. 
(5) Dienststellen, juristische Personen, Institute und Firmen melden sich durch schriftliche An-
meldung einer berechtigten Vertretung an.
(6) Die Benutzenden sind verpflichtet, der Stadtbücherei Trier Änderungen des Namens oder der 
anschrift unverzüglich mitzuteilen.

§ 4 Büchereiausweis
(1) Die ausleihe von Medien der stadtbücherei trier ist nur mit einem gültigen Büchereiausweis 
zulässig. Dies gilt ebenso für die nutzung der digitalen angebote und der büchereieigenen mobilen 
endgeräte.
(2) Personen, die keine Möglichkeit haben, sich persönlich zur nutzung in der stadtbücherei anzu-
melden, haben einmalig die Möglichkeit, einen „light“ ausweis zur alleinigen nutzung der digitalen 
angebote zu erhalten. Dieser ist für die Dauer von 30 tagen kostenlos. nach ablauf der 30 tage ist 
es möglich, diesen in einen regulären Büchereiausweis umzuwandeln.
(3) Für Minderjährige wird keine Jahresgebühr erhoben.
(4) Erwachsene zahlen eine Jahresgebühr. Die Jahresgebühr gilt für einen Zeitraum von 12 Monaten. 
Der nutzungszeitraum beginnt mit der ersten ausleihe bzw. der Freischaltung zur nutzung der di-
gitalen angebote. (anlage gebührenordnung)
(5) Es gibt folgende Ausweismodelle:
a) regulärer Büchereiausweis
b) Reduzierter Büchereiausweis für Schülerinnen und Schüler, FSJ, Studierende, Auszubildende, 
schwerbehinderte, sich um asyl Bewerbende und Bezieherinnen und Bezieher von leistungen 
nach dem sozialgesetzbuch (sgB ii u. sgB Xii) sowie inhaberinnen und inhaber solidarkarte
c) Partnerkarten für zwei erwachsene mit gleicher Wohnadresse
d) kostenlose nutzung der stadtbücherei trier durch die lernenden der grundbildungskurse der 
Vhs, die (ehrenamtlichen) Mitarbeitenden der stadtbücherei trier sowie der Wissenschaftlichen 
Bibliothek der stadt trier 
Die Berechtigung zu allen Formen der Ermäßigung ist durch Vorlage eines Ausweises und/ oder 
eines aktuellen Bewilligungsbescheides nachzuweisen.
(6) Der Büchereiausweis ist nicht übertragbar und bleibt Eigentum der Stadtbücherei Trier. Der 
Verlust ist der stadtbücherei trier unverzüglich mitzuteilen. Für schäden, die durch den Missbrauch 
des Büchereiausweises entstehen, haftet der oder die eingetragene Benutzende bzw. die gesetzli-
che Vertretung. 
(7) Für die Ausstellung eines Büchereiausweises oder eines Ersatzausweises wird eine Gebühr lt. 
gebührenordnung erhoben.

§ 5 ausleihe, Leihfrist
(1) gegen Vorlage des Büchereiausweises können Medien aller art für die festgesetzte leihfrist 
ausgeliehen werden. 
(2) Die Leihfrist für Medien beträgt regulär max. 28 Tage. Für einzelne Medienarten, auch in digita-
ler Form, kann eine kürzere leihfrist festgelegt werden. 
(3) Die leihfrist physischer Medien kann vor ihrem ablauf verlängert werden, wenn keine Vorbe-
stellung für das Medium vorliegt – vor ort, telefonisch oder über die selbstbedienungsfunktion 
des online-kataloges. Dazu ist die Vorlage des Büchereiausweises bzw. die ausweisnummer not-
wendig.

§ 6 ausleihbeschränkungen
(1) Medien, die zum informationsbestand gehören oder aus anderen gründen nur in der stadtbü-
cherei trier benutzt werden dürfen (Präsenzbestand), können dauerhaft oder vorübergehend von 
der ausleihe ausgeschlossen werden. 
(2) Die zahl der gleichzeitig auf einen Büchereiausweis entleihbaren Medien kann begrenzt werden.
(3) Die anzahl der möglichen Verlängerungen kann von der stadtbücherei trier begrenzt werden.
(4) Gesetzlich vorgeschriebene Altersvorgaben z. B. für Filme oder Spiele sind auch für die Ausleihe 
in der stadtbücherei trier verbindlich.

§ 7 Vorbestellungen
ausgeliehene Medien können gegen eine gebühr vorbestellt werden. Die gebühr fällt auch dann 
an, wenn das Medium nicht abgeholt wird. einzelne Medien können von der Vorbestellung ausge-
nommen werden.

§ 8 rückgabe, verspätete rückgabe, einziehung
(1) Die Medien sind spätestens am letzten tag der leihfrist zurückzugeben.
(2) um eine fristgerechte rückgabe der Medien sicherzustellen, haben die Benutzenden zwei Mög-
lichkeiten:
a) rückgabe der Medien während der Öffnungszeiten an der rückgabetheke. hier erfolgt eine so-
fortige aktualisierung des kontos. 
b) rückgabe der Medien in die rückgabebox im eingangsbereich. hier erfolgt eine zeitnahe aktua-
lisierung des kontos am nächsten Öffnungstag.
(3) Bei Überschreitung der leihfrist ist eine säumnisgebühr zu entrichten, unabhängig davon, ob 
eine Benachrichtigung erfolgte (siehe gebührenordnung). 
(4) Säumnisgebühren und sonstige Forderungen werden gegebenenfalls auf dem Rechtswege ein-
gezogen. 
(5) Unterbleibt die fristgerechte Rückgabe, kann bis zur Rückgabe bzw. bis zur vollständigen Bezah-
lung der säumnisgebühren die entleihung weiterer Medien untersagt werden.

§ 9 Behandlung der medien, haftung
(1) alle Medien sind sorgfältig zu behandeln. Für Beschädigung und Verlust sind die Benutzenden 
schadenersatzpflichtig. 
(2) Vor jeder ausleihe sind die Medien durch die Benutzenden selbst auf offensichtliche Mängel 
und auf Vollständigkeit zu prüfen. 
(3) Verlust oder Beschädigung der Medien sind der stadtbücherei trier mitzuteilen. es ist untersagt, 
Beschädigungen selbst zu beheben oder beheben zu lassen. 
(4) Eine Weitergabe der Medien an Dritte ist nicht gestattet. 

(5) Die Stadtbücherei Trier haftet nicht für Schäden, die durch Handhabung von Hard- und Soft-
ware der stadtbücherei trier an Daten, Dateien und hardware der Benutzenden entstehen. Dies 
gilt auch für schäden an geräten, die durch handhabung von Medien aus der stadtbücherei trier 
entstehen. 
(6) Aus Büchereibeständen können Kopien angefertigt werden. Für die Einhaltung der urheberrecht-
lichen Vorschriften sind die Benutzenden selbst verantwortlich.
(7) Entliehene Tonträger und elektronische Medien dürfen nur auf handelsüblichen Geräten un-
ter Beachtung der von den herstellenden Firmen vorgeschriebenen Voraussetzungen benutzt 
werden.

§ 10 Schadenersatz
Der schadenersatz bemisst sich bei Beschädigung nach den kosten der Wiederherstellung, bei 
Verlust nach dem Wiederbeschaffungswert. Für die einarbeitung eines ersatzexemplars wird eine 
Bearbeitungsgebühr erhoben (siehe anlage gebührenordnung).

§ 11 nutzungsbedingungen für Internet und WLan
(1) Die internet-Pcs stehen allen Benutzenden zur Verfügung. Die nutzungsdauer kann von der 
stadtbücherei trier beschränkt werden. reservierungen sind nicht möglich. Wlan kann auf mobilen 
geräten der stadtbücherei trier und auf privaten endgeräten genutzt werden.
(2) Die stadtbücherei trier haftet nicht: 
 - für Folgen von Verletzungen des urheberrechts durch die Benutzung
 - für Folgen von Vertragsverpflichtungen zwischen den Benutzenden und 
   internetdienstleistenden
 - für schäden, die jemandem auf grund von inhaltlichen Fehlern der von ihm benutzten
   Medien entstehen (z.B. fehlerhafte angaben in rechtsratgebern).
(3) a) Die stadtbücherei trier schließt gewährleistungen aus, die sich auf die Funktionsfä-
   higkeit der von ihr bereitgestellten hard- und software und die Verfügbarkeit der von 
   ihr an diesen arbeitsplätzen zugänglichen informationen und Medien beziehen. 
 b) Die stadtbücherei trier ist nicht verantwortlich für Manipulationen Dritter, die auf-
   grund von Datenübertragungen entstehen. sie ist ebenso nicht verantwortlich für die
   inhalte, die Verfügbarkeit und die Qualität von angeboten, die über den bereitgestell-
    ten internet-zugang abgerufen werden, sowie für schäden, die hieraus bei der nutzung
   entstehen.
(4) Es ist untersagt: 
 - die gesetzlichen Regelungen des Straf- und Jugendschutzgesetzes zu missachten und
   an den eDV-arbeitsplätzen und über das Wlan gesetzeswidrige informationen zu 
    nutzen oder zu verbreiten. 
 - rechtswidrige inhalte aufzurufen oder pornografische, rassistische und gewaltverherr-
   lichende Darstellungen
 - Dateien und Programme der stadtbücherei trier oder Dritter zu manipulieren 
 - geschützte Daten zu manipulieren
 - Änderungen in den arbeitsplatz- und netzkonfigurationen durchzuführen 
 - technische störungen selbstständig zu beheben 
 - Programme und Dateien von mitgebrachten Datenträgern oder aus dem internet an
   den Pc-arbeitsplätzen zu installieren oder zu speichern 
 - an den Pc-arbeitsplätzen kostenpflichtige inhalte aufzurufen oder zu nutzen.
 Die Benutzenden sind dazu verpflichtet:
 - die kosten für die Beseitigung von schäden, die durch eine unsachgemäße Benutzung
   der geräte und Medien der stadtbücherei trier entstehen, zu übernehmen 
 - bei Weitergabe der zugangsberechtigungen an Dritte alle dadurch entstehenden 
   schadenskosten zu übernehmen 
 - das empfangen, lesen und Versenden von e-Mails nur über Drittanbietende 
   abzuwickeln.
(5) Alle Internetaktivitäten werden zum Zwecke des ordnungsgemäßen Betriebs des Bücherei-
netzes (unregelmäßigkeiten im netzverkehr, kapazitätsplanungen, gewährleistung der system-
sicherheit etc.) in Form von Quell- und ziel-iP, iP-Protokoll, Quell- und ziel-Port, zeitstempel und 
Datenvolumen protokolliert und gespeichert (§ 13 Abs. 4 LDSG).
(6) Die Erhebung und Speicherung der Daten erfolgt unter Beachtung der datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen (z. B. landesdatenschutzgesetz, telemediengesetz). Die löschung der Daten er-
folgt nach 6 Monaten. Eine Auskunftserteilung gegenüber Dritten erfolgt ausschließlich beim 
Vorliegen einer gesetzlichen ermächtigung der auskunftsersuchenden.
(7) Die Stadtbücherei Trier identifiziert sich nicht mit dem Inhalt verlinkter Seiten und macht sich 
diese nicht zu eigen.

§ 12 Verhalten in der Stadtbücherei Trier, hausrecht, hausordnung und haftung
(1) Das hausrecht wird von der leitung der stadtbücherei trier oder den mit dessen ausübung 
beauftragten Mitarbeitenden wahrgenommen. Den anweisungen ist Folge zu leisten. 
(2) Die Benutzenden müssen sich so verhalten, dass andere nicht gestört oder in der Benutzung der 
stadtbücherei trier beeinträchtigt werden. 
(3) essen und trinken (offene getränke) sowie das rauchen sind in der Bücherei in der regel nicht 
gestattet, es sei denn, dass besondere Bereiche dafür ausgewiesen wurden.
(4) Telefonieren ist in den Räumen der Stadtbücherei Trier mit Rücksicht auf andere Anwesende 
nicht gestattet.
(5) Tiere dürfen nicht mitgebracht werden, mit Ausnahme von Assistenz- und Blindenhunden.
(6) Für verlorengegangene, beschädigte oder gestohlene Gegenstände der Benutzenden über-
nimmt die stadtbücherei trier keine haftung. Das gilt ebenso für die nutzung der schließfächer.
(7) Die Stadtbücherei Trier haftet nicht für Schäden und Aufwendungen, die durch unrichtige, un-
vollständige, unterbliebene oder verzögerte Benutzungs- oder informationsleistungen entstanden 
sind.
(8) Soweit in dieser Satzung die Haftung beschränkt oder ausgeschlossen wurde, gilt, dass die 
stadt ohne Beschränkung nach den gesetzlichen Bestimmungen haftet für schäden an leben, 
körper und gesundheit, die auf einer schuldhaften Pflichtverletzung der stadtbücherei trier, ih-
ren gesetzlichen Vertretenden oder erfüllungsgehilfen beruhen. Beruht ein schaden auf der ein-
fach fahrlässigen Verletzung einer wesentlichen Pflicht oder auf der einfach fahrlässigen Verlet-
zung einer Pflicht, deren erfüllung die ordnungsgemäße nutzung der stadtbücherei trier über-
haupt erst ermöglicht und auf deren einhaltung der nutzer regelmäßig vertrauen darf, so haftet 
die Bücherei auch für einen solchen schaden. Die schadenersatzhaftung ist jedoch auf den vor-
hersehbaren und typischerweise eintretenden schaden begrenzt. Für alle übrigen schäden ist die 
haftung der Bücherei, deren gesetzlichen Vertretern und erfüllungsgehilfen beschränkt auf Vor-
satz und grobe Fahrlässigkeit. Weitergehende haftungsansprüche gegen die Bücherei  bestehen 
nicht und zwar unabhängig von der rechtsnatur der erhobenen ansprüche.

§ 13 ausschluss von der Benutzung
Benutzende, die gegen diese Benutzungssatzung und/oder die Hausordnung schwerwiegend oder 
wiederholt verstoßen, können für begrenzte zeit oder dauerhaft von der Benutzung der stadtbü-
cherei Trier ausgeschlossen werden. Der Verstoß kann strafrechtliche Konsequenzen haben.

§ 14 Inkrafttreten
Diese Benutzungssatzung tritt mit Wirkung vom 01.08.2021 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Benut-
zungssatzung vom 16.06.2011 außer Kraft.
Trier den 30.06.2021  Gez. Wolfram Leibe, Oberbürgermeister
   anhang 1: gebührenordnung 
1. ausstellen eines Büchereiausweises 
 Büchereiausweis und Ersatzausweis     2,50 €
 Büchereiausweis light (einmalig 30 Tage gültig)    0,00 € 
2. Jahresgebühr für erwachsene 
 Ohne Ermäßigung     15,00 €
 Mit Ermäßigung     10,00 €
 Partnerkarten (2 Ausweise inklusive)   20,00 € 
 kostenlose nutzung der stadtbücherei trier durch die lernenden 
 der grundbildungskurse der Vhs sowie die (ehrenamtlichen) 
 Mitarbeitenden der stadtbücherei trier und 
 der Wissenschaftlichen Bibliothek der Stadt Trier  für das Jahr der 
       tätigkeit 
3. Säumnisgebühr für das Überschreiten der Leihfrist 
 pro angefangene Woche und Medium     1,00 €
 Bearbeitungsgebühr je Benachrichtigung     1,00 € 
4. Vorbestellung pro Titel      1,50 € 
5. Verlust oder Beschädigung von medien 
 gebühr für Verlust     abhängig von 
       Wieder-
       beschaffungs-
       kosten
 Für die Wiedereinarbeitung: 
  Bei Ersatzkauf durch die Benutzenden zuzüglich   2,00 €
  Bei Bezahlung des Mediums zuzüglich    6,00 €
 Ersatz Medienetikett je      2,00 €
 Ersatz CD- oder DVD-Hülle je      1,00 € 
6. kopien oder ausdrucke 
 DIN A4 je Seite       0,10 €
 DIN A3 je Seite (nur Kopie)      0,25 € 
7. ermittlung der adresse (adressenfeststellung)    5,00 € 
anhang 2: Informationen zum Datenschutz
angelehnt an
https://www.trier.de/datenschutz/
Datenschutz
Die stadtbücherei trier ist eine einrichtung der stadt trier und unterliegt daher den  Datenschutz-
bestimmungen der europäischen Datenschutz-grundverordnung (eu-DsgVo), sowie ergänzend 

Der ortsbeirat heiligkreuz stellte in 
seiner Juli-Sitzung die Weichen für 
drei Projekte: Die schautafel unweit 
der grundschule soll auf cDu-antrag 
durch ein neueres Modell ersetzt 
werden, das sich optisch am nahege-
legenen öffentlichen Bücherschrank 
anlehnt. Die anschaffung eines Dis-
plays zur tempomessung auf initiati-
ve der sPD-gruppe im ortsbeirat 
wurde in der öffentlichen sitzung 
ebenso beschlossen wie die Beauf-
tragung eines künstlers mit der um-
gestaltung eines telekom-schalt-
schranks in der nähe der grundschu-
le auf initiative von ortsvorsteher 
hanspitt Weiler.  red

Schaukasten soll 
erneuert werden

Internet-Cafés für 
Senioren gewünscht

„ExRakete“ soll zum 
Kulturraum werden

Bei seinem ersten Präsenz-treffen 
seit oktober diskutierte der trierer 
seniorenbeirat unter der leitung von 
hubert Weis im großen rathaussaal 
unter anderem über einen leichteren 
zugang für die ältere generation zu 
Digitalisierungsangeboten. Für mehr 
soziale teilhabe wünschen sich die 
senioren einen leichteren zugang zur 
digitalen Welt, zum Beispiel in Form 
von kursen, die sich nicht nur auf die 
Bewohnerinnen und Bewohner der 
trierer innenstadt konzentrieren, 
sondern auch in den umliegenden 
stadtteilen verfügbar sind. Denkbar 
wären auch, so der Beirat, arbeits-
kreise oder internet-cafés für senio-
ren.   red

ein theaterverein der freien szene 
plant aktuell die anmietung der Ver-
anstaltungsräume im Palais Walder-
dorff am Domfreihof von oktober 
2021 bis Februar 2022. geplant ist 
ein spartenübergreifendes Veranstal-
tungsprogramm, das auch von der 
stadtverwaltung gefördert wird. Das 
geht aus der Beantwortung von De-
zernent andreas ludwig auf eine an-
frage der FDP-Fraktion im stadtrat 
hervor. 

im anschluss – ab März 2022 – 
plant das städtische kulturamt laut 
ludwig die räume der „exrakete“ 
mit einem neuen künstlerischen 
konzept als interdisziplinären kultur-
raum wiederzubeleben. Die räume 
sollen der freien szene zur Verfügung 
gestellt werden. auch Förderungen 
sind nach einem entsprechenden an-
trag geplant. eine Vorlage hierzu soll 
nach den sommerferien in die städti-
schen gremien eingebracht werden. 
 gut
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Ausschreibungen

Ende des amtlichen Bekanntmachungsteils

Die gemäß § 35 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz erforderlichen Bekannt-
gaben der in den nichtöffentlichen sitzungen des stadtrates oder der ausschüsse 
gefassten Beschlüsse sind im anschluss an die jeweiligen sitzungen (als anlage) im 
Internet unter https://info.trier.de/bi/ einsehbar.

Öffentliche ausschreibungen nach VoL:
Vergabenummer: 10/21 Winterdienst an Schulen und öffentlichen gebäuden der Stadt Trier in 
der Zeit von november 2021 bis einschl. april 2022 in 20 Losen
Massenangaben: Los 1: Ehrang ca. 803 m; Los 2: Pfalzel ca. 2.130 m und 141 m²; Los 3: Biewer ca. 
214 m und 52 m²; Los 4: Trier-West/Pallien ca. 1.122 m und 81 m²; Los 5: Trier-West/Euren ca. 1.100 
m und 3.500 m²; Los 6: Trier-Zewen ca. 230 m und 100 m²; Los 7: Ruwer ca. 462 m und 24 m²; Los 
8: Kürenz ca. 208 m und 91 m²; Los 9: Petrisberg/Keune ca. 604 m; Los 10: Tarforst/Trimmelter Hof 
ca. 761 m und 268 m²; Los 11: Tarforst/Irsch ca. 784 m; Los 12: Olewig/Kernscheid ca. 934 m und 
87 m²; Los 13: Mariahof/Heiligkreuz ca. 839 m und 55 m²; Los 14: Feyen/Medard ca. 860 m und 212 
m²; Los 15: Trier-Ost ca. 1.043 m und 414 m²; Los 16: Trier-Süd ca. 1.303 m und 113 m²; Los 17: 
Rathausbering 1.126 m und 526 m²; Los 18: Sichelstraße/Weberbach/Viehmarkt ca. 114 m und 425 
m²; Los 19: Paulinstraße ca. 527 m; Los 20: Trier-Nord ca. 1.567 m und 297 m²
angebotseröffnung: Dienstag, 10.08.2021, 10:30 Uhr    
Zuschlags- und Bindefrist: 10.09.2021
ausführungsfrist: november 2021 – einschl. april 2022
Vergabenummer: 11/21 rahmenvertrag für umzugsarbeiten der Stadtverwaltung Trier
massenangaben: Stunden Transportarbeiter, Stunden Monteur/Vorarbeiter, Umzugskartons, Eti-
ketten, Leihwannen zum Transport von PC’s, LKW 3,5 t, LKW 7,5 t, LKW 12 t
angebotseröffnung: Dienstag, 10.08.2021, 10:00 Uhr    
Zuschlags- und Bindefrist: 10.09.2021
ausführungsfrist: der Rahmenvertrag endet automatisch nach Ablauf von einem Jahr oder bei 
vorzeitiger Erreichung des Höchstwertes von 70.000 € brutto.
Die vollständigen Bekanntmachungstexte finden sie unter www.trier.de/ausschreibungen. Dieser 
text ist auch maßgeblich für eventuelle nachweise und erklärungen (bei Verfahren oberhalb des 
schwellenwertes ist der eu-text maßgeblich). Weitere informationen zum Verfahren sowie die 
Vergabeunterlagen erhalten sie über das Vergabeportal der Deutschen eVergabe unter www.deut-
sche-evergabe.de. 
Die angebotseröffnung findet in der zentralen Vergabestelle der stadt trier im amt für Bauen, 
Umwelt, Denkmalpflege, Verw.Geb. VI, Zimmer 6 statt.
technische rückfragen sollten in jedem Fall schriftlich über das e-Vergabesystem gestellt werden.
Für weitergehende Auskünfte steht die Vergabestelle unter 0651/718-4601, -4602 und -4603 oder 
vergabestelle@trier.de zur Verfügung.
Trier, 22.07.2021
Die Ausschreibungen finden Sie auch im Internet unter www.trier.de/ausschreibungen.

dem Bundesdatenschutzgesetz (BDsg) und dem landesdatenschutzgesetz rheinland-Pfalz 
(lDsg). 
in dieser Datenschutzerklärung informieren wir sie über die Verarbeitung personenbezogener 
Daten in unserer Bücherei. Wir verpflichten uns, die Privatsphäre der Besuchenden zu schützen 
und personenbezogene Daten nach Maßgabe der DsgVo zu behandeln und zu verwenden.
Datenschutzerklärung 
Jede betroffene Person hat grundsätzlich das Recht auf Auskunft über die betreffenden personen-
bezogenen Daten (Art.15 DS-GVO), auf Berichtigung (Art.16 DS-GVO), Löschung (Art.17 DS-GVO), 
auf Einschränkung der Verarbeitung (Art.18 DS-GVO), auf Widerspruch (Art. 21 DS-GVO) sowie das 
Beschwerderecht bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO).
auskunftsrechte können ausschließlich schriftlich gegenüber der verantwortlichen stelle geltend 
gemacht werden.
Widersprüche zu einer erteilten einwilligungserklärung können schriftlich oder per e-Mail bzw. 
kontaktformular gegenüber den im Folgenden genannten stellen erhoben werden.
Welche rechte haben Sie, was Ihre bei uns gespeicherten Daten betrifft?
sie haben im rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen jederzeit das recht auf unentgelt-
liche auskunft über ihre gespeicherten personenbezogenen Daten, deren herkunft und empfänger 
und den zweck der Datenverarbeitung und ggf. ein recht auf Berichtigung, sperrung oder löschung 
dieser Daten. Wenden sie sich dazu bitte an die verantwortlichen stellen. Deren kontaktdaten be-
finden sich in diesem Dokument weiter unten.
hierzu sowie zu weiteren Fragen zum thema Datenschutz können sie sich jederzeit unter der oben 
angegebenen adresse an uns wenden. außerdem haben sie ein Beschwerderecht bei der zustän-
digen aufsichtsbehörde, wenn sie den eindruck haben, das die stadtbücherei trier sich nicht an die 
Datenschutzbestimmungen hält.
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz rheinland-Pfalz kontrolliert die öffentlichen stellen in 
rheinland-Pfalz in Bezug auf die einhaltung der Datenschutzgesetze und anderer Vorschriften über 
den Datenschutz. außerdem geht er Beschwerden von Bürgern und Bürgerinnen nach.
Der landesbeauftragte für den Datenschutz und die informationsfreiheit rheinland-Pfalz 
Postfach 30 40 55020 Mainz
Telefon: 06131/208-2449 
Fax: 06131/208-2497 
e-Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de
Verantwortliche Stelle 
rathaus der stadt trier
Der oberbürgermeister
Wolfram leibe
am augustinerhof
54290 Trier
Telefon 0651/718-0
Telefax 0651/718-4100
e-Mailadresse: rathaus@trier.de
Datenschutzbeauftragte
Die stadt trier hat eine behördliche Datenschutzbeauftragte bestellt, welche die Dienststellen der 
stadtverwaltung bei der sicherstellung des Datenschutzes unterstützt.
Datenschutzbeauftragte der stadtverwaltung trier
am augustinerhof
54290 Trier
Telefon: 0651/718-0
e-Mailadresse: datenschutz@trier.de
Zu welchem Zweck nutzen wir Ihre Daten?
ihre Daten benötigen wir für die abwicklung der ausleihe und rückgabe von Medien, für die kon-
taktaufnahme (z.B. um sie zu informieren, wenn ein vorgemerktes Medium zur Verfügung steht). 
Die rechtliche Grundlage bilden Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a) und b) DSGVO / § 51 BDSG. Es handelt 
sich um vorvertragliche Maßnahmen, die Daten dienen der Wahrung berechtigter interessen der 
Bücherei (ordnungsgemäße Medienausleihe) und sie willigen in die Verarbeitung dieser personen-
bezogenen Daten ein, indem sie den antrag auf einen Büchereiausweis ausfüllen und mit ihrer 
unterschrift bestätigen.
Welche Daten werden erfasst?
Pflichtangaben:
• Büchereiausweisnummer, 
• Nachname, Vorname, 
• Anschrift (Mahnungen), 
• Geburtsdatum (Zuordnung Benutzergruppe, Jahresgebühr und Altersbeschränkungen Medien), 
• Sorgeberechtigte (bei Vertragsabschluss unter 16 Jahren), 
• Emailadresse (Zusendung Erinnerungen, Vorbestellungen), 
• Benutzergruppe, 
• Anzahl Ausleihen Jahr/Gesamt (Statistik), 
• Art der Benachrichtigungen (Brief, Mail), 
• Verknüpfte Büchereiausweise (Partnerausweise), 
• Reduzierungsnachweise (Jahresgebühr, Statistikkennzeichen nach Vorlage)
Freiwillige angaben:
• Geschlecht (Statistik)
• Telefonnummer (bei Rückfragen)
• Reduzierungsgrund (Schwerbehinderung unbefristet)
• Nationalität (Statistik, Anschaffung fremdsprachiger Medien)
• Ausleihhistorie (nur mit Einverständniserklärung und nur Mediennummern – keine Abfrage durch
   die stadtbücherei trier möglich)
Diese Daten werden ausschließlich für die Zwecke der Stadtbücherei (Ausleihe, Mahnungen; mit 
ihrer ausdrücklichen zustimmung: information über Vormerkungen, auslaufende leihfristen) 
verwendet. Falls sie die digitalen angebote Onleihe oder filmfriend oder den eOPAC/WebOPAC 
nutzen möchten, ist dazu ggf. die Weitergabe von Daten an die Dienstleister nötig (s.u.).
eoPaC/WeboPaC (onlinekatalog zur Suche von medien)
Unsere Bücherei betreibt einen eOPAC/WebOPAC im Internet. Sie entscheiden, ob Ihr Benutzer-
konto für diesen service freigeschaltet wird. Damit können sie ihr konto online einsehen, um z.B. 
ein Medium zu verlängern. innerhalb des Web-oPac Portals oPen werden Daten zur selbstbe-
dienung im oPac (Vorbestellung und Verlängerung von Medien usw.) sowie zum aufruf und zur 
anzeige der seite erhoben und verarbeitet. Dazu müssen folgende Daten an den Betreiber des 
eOPAC/WebOPAC weitergegeben werden:
Von Websitenbesuchenden werden die iP adresse sowie die systeminterne Benutzernummer (in 
logdateien), Büchereiausweisnummer und Passwort (als verschlüsselter hash) und von angemel-
deten Büchereibenutzenden werden Vor- und nachname (verpflichtend) und e-Mailadresse (opti-
onal) erhoben und verarbeitet.
Betreiber des eOPAC/WebOPAC
oclc gmbh
Grünwalder Weg 28g
D - 82041 Oberhaching
T +49-(0)89-613 08 300
F +49-(0)89-613 08 399
e  deutschland@oclc.org
W  http://www.oclc.org/de/home.html
Wir haben mit dem Betreiber einen Vertrag zur auftragsverarbeitung geschlossen. 
Was passiert, wenn Sie uns Ihre Daten nicht anvertrauen oder deren nutzung widerrufen?
Wenn sie uns ihre Daten nicht anvertrauen oder deren nutzung widerrufen, können sie keine 
Medien mehr ausleihen oder die selbstbedienungsfunktionen des onlinekatalogs nutzen. Das gilt 
auch für weitere onlineangebote (z.B. onleihe, filmfriend).  
Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?
Wir speichern ihre personenbezogenen Daten so lange, wie sie Medien ausleihen oder andere 
unserer Dienstleistungen nutzen möchten. ausleihdaten werden drei Monate nach rückgabe der 
Medieneinheit gelöscht, Ihre persönlichen Daten nach 5 Jahren Inaktivität bzw. auf Kundenwunsch 
zum nächsten Jahresbeginn. 
Widerruf Ihrer einwilligung zur Datenverarbeitung
Datenverarbeitungsvorgänge sind nur mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung möglich (vgl. Art. 7 
DsgVo). sie können eine bereits erteilte einwilligung jederzeit widerrufen. Dazu reicht eine form-
lose Mitteilung per e-Mail an uns. Die rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverar-
beitung bleibt vom Widerruf unberührt.
recht auf Datenübertragbarkeit
sie haben das recht, Daten, die wir auf grundlage ihrer einwilligung oder in erfüllung eines Vertrags 
automatisiert verarbeiten, an sich oder an einen Dritten in einem gängigen, maschinenlesbaren 
Format aushändigen zu lassen. sofern sie die direkte Übertragung der Daten an einen anderen 
Verantwortlichen verlangen, erfolgt dies nur, soweit es technisch möglich ist.
hinweis
satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der gemeindeordnung 
oder auf Grund der Gemeindeordnung zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der sitzung, die genehmigung, die ausferti-
 gung oder die Bekanntmachung der satzung verletzt worden sind, oder
2. vor ablauf der in satz 1 genannten Frist die aufsichts- und Dienstleistungsdirektion trier
 den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
 schriften gegenüber der stadtverwaltung trier unter Bezeichnung des sachverhalts, der
 die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
hat jemand eine Verletzung nach satz 2 nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach ablauf der in satz 
1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Diese Bekanntmachung finden Sie auch im Internet unter www.trier.de/bekanntmachungen.

Der Jazz ist zurück
im Brunnenhof

Kostenloses Konzert 
für Flutopfer

Mit dem kon-
zert von trilok 
gurtu, Florian 

Weber und Frederik köster startete 
am 15. Juli die Konzertreihe „Jazz im 
Brunnenhof“ vor ausverkauftem Pub-
likum. Die eröffnung des „Wunsch-
brunnenhofs“ folgte am 21. Juli mit 
dem auftritt der Band „into so-
mething“. „Die diesjährige reihe wird 
wieder viele Stilrichtungen des Jazz 
zeigen und auch internationale Musi-
ker nach trier bringen“, versprach nor-
bert käthler, geschäftsführer der trier 
tourismus und Marketing gmbh 
(ttM), der zusammen mit christof 
Mann und nils thoma, Vorsitzende 
des Jazz-Clubs Trier, das Publikum im 
Brunnenhof begrüßte. Man habe mit 
den Partnern intensiv daran gearbei-
tet, ein besonderes Jazzerlebnis zu 
bieten. Passend dazu folgte gleich zu 
Beginn der reihe eine tour durch die 
facettenreiche Welt des Jazz. Denn 
das trio trilok gurtu, Florian Weber 
und Frederik köster begeisterte nicht 
nur mit eingänglichen Jazzmelodien, 
sondern auch eindrucksvollen trom-
mel-, klavier- und trompetensolos so-
wie einflüssen aus anderen Musikgen-
res. 

Die Wunschbrunnenhof-reihe 
startete mit dem auftritt der Band 
„into something“. Die tickets der 
reihen „Wunschbrunnenhof“ und 
„Jazz im Brunnenhof“ ermöglichen 
aber nicht nur den zutritt zu den 
konzerten: sie dienen gleichzeitig als 
Vrt-kombiticket, mit dem die Besu-
cherinnen und Besucher am Veran-
staltungstag bis zum Betriebsschluss 
kostenfrei mit den Bussen und Bah-
nen im Vrt-gebiet zur Veranstaltung 
und wieder zurückfahren können.
■ Die weiteren Termine bei Jazz im 
Brunnenhof 2021:
29. Juli: Mayito Rivera & Sons of Cuba
5. August: Markus Burger Trio feat. 
Jan van Klewitz
12. august: sandra klinkhammer und 
Band
26. August: Regionalabend: ‘round 
nils.
■ Die weiteren termine beim 
Wunschbrunnenhof 2021:
28. Juli: Astrid & Co
4. August: Brightside Delight
11. August: Borsch4Breakfast
18. August: Graustufe West
25. August: Kuß n‘Groove.

Für das wegen schlechten Wetters 
ausgefallene konzert von sina Phil-
ipps & Band wird noch ein Ersatzter-
min gesucht. information zu den bei-
den Reihen: www.trier-info.de/
wunschbrunnenhof und www.trier- 
info.de/jazz-im-brunnenhof.   red

im rahmen des „sommerheckmeck“- 
Festivals lädt die tufa zu zwei konzer-
ten unter dem Motto „groovin' kids“ 
in die halle des trierer hafens ein. um 
Familien, die von der Flutkatastrophe 
betroffen sind, eine kleine Freude zu 
machen, stellt die tufa ein kostenfrei-
es kontingent an Veranstaltungsti-
ckets zur Verfügung. Wer teilnehmen 
möchte, kann bis spätestens 29. Juli 
anschrift, die namen der teilhehmen-
den aus dem haushalt und den ter-
minwunsch per Mail an lerch@hafen- 
trier.de senden. Das unterhaltsame 
rhythmusspektakel für die ganze Fa-
milie mit den „Double Drums“ findet 
statt am Samstag, 31. Juli, 16 Uhr, so-
wie am sonntag, 1. august, 11 uhr. 
Das preisgekrönte Percussion Duo 
„Double Drums“ nimmt die kleinen 
und großen zuschauer mit in die Welt 
des rhythmus. Die bildhafte Musik 
spricht die Fantasie der kinder an: ei-
ne herde trampelnder gnus, Meeres-
rauschen oder ein Wüstensturm als 
ohrenkino. red

Unterschlupf im Lebensturm

An der Ecke Franz-Ludwig-Straße/Nordallee ragt ein Lebensturm empor, der von 
stadtraum trier errichtet wurde. lebenstürme bieten in ihren verschiedenen 
stockwerken insekten, reptilien und Vögeln einen unterschlupf und sogar eine 
Überwinterungsmöglichkeit. gerade an dieser stelle steigen viele touristen aus 
den reisebussen aus. sie sollen dann per schautafel und hinweisschild die stadt 
Trier als naturnahe Stadt kennenlernen.  Foto: StadtRaum/Michael Dahmen

Kino unter freiem Himmel
Tufa lädt im August in den Innenhof ein

Die tufa lädt diesen sommer wieder 
zu ihrem beliebten open air-kino in 
den Innenhof ein. Jeden Mittwoch im 
august stehen starke weibliche 
hauptrollen im Fokus. los geht es im-
mer mit einbruch der Dunkelheit, stu-
dierende können ihr Di-Mi-Do kultur-
semesterticket nutzen.

Am ersten Termin am Mittwoch, 4. 
august, 21.30 uhr, wird der spanische 
Film „rosas hochzeit“ gezeigt. Mit be-
schwingter leichtigkeit erzählt die 
spanische regisseurin von dem unge-

wöhnlichen Befreiungsschlag einer 
45-Jährigen: witzig, absurd und er-
greifend. 

Am 11. August, 21.15 Uhr, zeigt die 
tufa „eine Frau mit berauschenden 
talenten“. Darin flunkert sich schau-
spielerin isabelle huppert mit großer 
schlagfertigkeit durch die königsdiszi-
plinen unter den Männerdomänen. 
Vorverkauf unter www.ticket-regio-
nal.de. Die weiteren termine und Fil-
me gibt es online unter www.tufa- 
trier.de. red
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Im Frühjahr 2021 haben sich die 
rheinland-pfälzischen Städte mainz, 
koblenz, Trier, Ludwigshafen und 
Worms zusammengetan, um ein 
neues marketing- und Vertriebs-
büro zu gründen: Das „Convention 
Bureau rheinland-Pfalz“ repräsen-
tiert das städtische angebot am Ta-
gungs- und kongressstandort rhein-
land-Pfalz – mit dem Ziel, den ge-
schäftstourismus im Land nachhal-
tig zu stärken. nun wurden konkrete 
maßnahmen für dieses Jahr verab-
schiedet.

nach der gründung des „convention 
Bureaus rheinland-Pfalz“ im März 
2021 trafen die städte nun die ent-
scheidenden Vorbereitungen für den 
Markteintritt. im rahmen einer breit 
angelegten Marketing- und Ver-
triebskampagne im neuen corporate 
Design werden noch in diesem 
herbst diverse Maßnahmen umge-
setzt, die erstmals gebündelt für den 
tagungs- und kongressstandort 
rheinland-Pfalz werben. geplant 
sind unter anderem  Pr-Berichte in 
relevanten Fach- und Wirtschaftsma-
gazinen, online- und social Media- 
kampagnen, die teilnahme an virtu-
ellen Messen und netzwerk-events 
sowie die Veröffentlichung der neu-
en online-Plattform www.rlp-con-
ventions.com. 

ab herbst 2021 erhält das städti-
sche tagungsangebot des standorts 
rheinland-Pfalz somit eine schlag-
kräftige Präsenz am tagungs- und 

kongressmarkt, um zukünftig für den 
geschäftstourismus im land rhein-
land-Pfalz zu werben. 

mit gutem Beispiel vorangehen

Bei einem kick-off-event, an dem für 
trier ttM-geschäftsführer norbert 
käthler teilnahm, haben die grün-
dungsstädte des „convention Bure-
aus rheinland-Pfalz“ – Mainz, kob-
lenz, trier, ludwigshafen und Worms 
– im kurfürstlichen schloss zu Mainz 
den offiziellen start der gemeinsam 
erarbeiteten Marketing- und Ver-
triebsmaßnahmen besiegelt. Der ge-
meinsame tenor der runde war, dass 
die investition in den von der Pande-
mie stark gebeutelten geschäftstou-
rismus jetzt zum richtigen zeitpunkt 
erfolge und die großen städte in 
rheinland-Pfalz mit gutem Beispiel 
vorangehen möchten. 

im rahmen der entwickelten stra-
tegie soll das „convention Bureau 
rheinland-Pfalz“ aber bewusst kein 
„closed shop“ sein: Weitere städte, 
tagungshotels, Dienstleister und Part-
ner sollen die Möglichkeit erhalten, 
ebenfalls Mitglied zu werden – ge-
spräche hierzu laufen, ein entspre-
chendes kriterien- und Beitragsmo-
dell wird derzeit gemeinsam erarbei-
tet. 

käthler ist sich sicher: „städtetou-
rismus ist seit Jahren einer der Mo-
toren für das touristische Wachstum 
im land. Mit dem convention Bu-
reau rheinland-Pfalz werden die 

städte ihre rolle im tourismus wei-
ter stärken. Wir in trier freuen uns, 
dass wir mit unseren besonderen 
und auch historischen Veranstal-
tungsorten daran mitwirken kön-
nen.“

Wichtige strategische Partner

Das „convention Bureau rheinland- 
Pfalz“ hat – zur Freude aller Beteilig-
ten – direkt zu Beginn strategische 
Partner gewinnen können, die das 
neue Produkt intensiv begleiten: so 
haben der Deutsche hotel- und gast-
stättenverband rheinland-Pfalz (De-
hoga) und der städtetag rheinland- 

Pfalz ihre unterstützung für das Pro-
jekt bereits zugesichert. 

ein enger schulterschluss erfolgt 
außerdem zwischen den verschiede-
nenen städten des „convention Bu-
reaus rheinland-Pfalz“ und der 
rheinland-Pfalz tourismus gmbh 
(rPt), die jene tagungsangebote, 
die auch außerhalb der einzelnen 
städte liegen, zukünftig vermarkten 
wird. große unterstützung gibt es 
auch seitens des rheinland-pfälzi-
schen Wirtschaftsministeriums, das 
sowohl die Vorhaben des „conventi-
on Bureaus rheinland-Pfalz“ als 
auch der rPt von Beginn an unter-
stützt hat. Manuela Matz, Wirt-

schaftsdezernentin der landes-
hauptstadt Mainz und aufsichtsrats-
vorsitzende der mainzplus city Mar-
keting gmbh, findet: „Der ge-
schäftstourismus ist ein wichtiger 
Wirtschaftsfaktor – nicht nur für 
Mainz, sondern für ganz rheinland- 
Pfalz. Viele Betriebe und ganze Bran-
chen profitieren davon, wenn dieses 
segment wieder langfristig gestärkt 
und weiter profiliert wird. als lan-
deshauptstadt möchten wir mit gu-
tem Beispiel vorangehen und – ge-
meinsam mit den anderen großen 
städten – ein bundesweites zeichen 
für die gesamte tagungs- und kon-
gressbranche setzen.“  red

motiviert. Sie wollen den Geschäftstourismus im Land nachhaltig stärken: Vertreterinnen und Vertreter der Grün-
dungsstädte, darunter TTM-Chef Norbert Käthler (Mitte, 2. v. r.). Foto: Torsten Zimmermann

Hotspot für den  
Geschäftstourismus

Rheinland-pfälzische Städte gründen Vereinigung


